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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 10. April; Frau Krstic Ljubinka, Seepark 12, 
den 70.
Am 12. April; Frau Emma Müller, Bergstr. 17, 
den 85.
Pfaffenhofen:
Am 10. April; Frau Emilie Stuber, Mühlstr. 6, 
den 95.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 7. April
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Samstag, 8. April
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Sonntag, 9. April
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Montag, 10. April
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Dienstag, 11. April
Stadt-Apotheke im medizentrum, 
Austr. 30, Tel.: 07135/6530
Mittwoch, 12. April
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Donnerstag, 13. April
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 8./9. April
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dres. Richter/Schepers, Öhringen, Tel. 07941/ 
92720
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061

Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 24. Februar 2017 in Bietigheim-Bissin-
gen; Sukeyna Elif Erez, Tochter von Selma und  
Abdullah Erez, Güglingen, Brackenheimer Str. 47.
Sterbefall:
Am 28. März 2017 in Heilbronn; Siegfried Rolf 
Daubenthaler, zuletzt wohnhaft: Güglingen, 
Riedfurtstraße 16.
Pfaffenhofen
Geburten:
Am 4. März 2017 in Bietigheim-Bissingen;  
Abigail Marggraf, Tochter von Johannes- 
Michael Marggraf und Ramona Rückert, Pfaf-
fenhofen, Rodbachhof 10;
Am 4. März 2017 in Bietigheim-Bissingen;  
Maximilian Paul Voigt, Sohn von Benjamin 
Gregor Voigt und Marina Kerstin Voigt, geb., 
Sommer, Pfaffenhofen, Hauptstr. 18.

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren nach § 37 Stra-
ßengesetz für Baden-Württemberg in Ver-
bindung mit den §§ 72 ff. Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) – in der 
jeweils gültigen Fassung – für den Neubau 
der L 1103 Ortsumfahrung Pfaffenhofen-
Güglingen

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbe-
schlusses des Regierungspräsidiums Stuttgart 
(Planfeststellungsbehörde) vom 30.03.2017, 
Az.: 24-3912-3/301-06, der das o. g. Bau-
vorhaben betrifft, liegt mit einer Ausferti-
gung des festgestellten Planes in der Zeit von 
Montag, den 24.04.2017, bis Montag, den 
08.05.2017 (je einschließlich) im Rathaus 
Pfaffenhofen (Bürgerbüro, Zimmer 1, Erdge-
schoss), Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen, 
während der Dienststunden (Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr, Dienstag zusätzlich von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr) sowie im Rathaus Güglingen (Stadtbau-
amt, 1. Stock, Zimmer 109), Marktstr. 19/21, 
74363 Güglingen, während der Dienststunden 
(Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Freitag von 8.00 
Uhr bis 12.30 Uhr) zur Einsicht aus.
Gegenüber den Beteiligten, denen der Plan-
feststellungsbeschluss individuell zugestellt 
wird, hat die Auslegung keinen Einfluss auf den 
Lauf der Rechtsbehelfsfrist. 
Gegenüber den übrigen Betroffenen gilt der 
Planfeststellungsbeschluss mit dem Ende der 
Auslegungsfrist als zugestellt (§ 74 Abs. 4  
Satz 3 LVwVfG).
Der Planfeststellungsbeschluss und die plan-
festgestellten Unterlagen können mit Be-
ginn der Auslegung auch im Internet auf der 
Homepage des Regierungspräsidiums Stuttgart 
(www.rp-stuttgart.de) unter „Abteilungen > 
Abteilung 2 > Referat 24 > Planfeststellungen 
> Aktuelle Planfeststellungsbeschlüsse“ einge-
sehen werden. Dieser Bekanntmachungstext ist 
auf der Homepage des Regierungspräsidiums 
unter „Bekanntmachungen“ abrufbar.

Güglingen, 3. April 2017

Bürgermeister Klaus Dieterich

Pfaffenhofen, 3. April 2017

Bürgermeister Dieter Böhringer

Öffentliche Bekanntmachung 
der Feststellung der 
Jahresrechnung 2016 des 
Zweckverbandes Musikschule 
Lauffen und Umgebung
In seiner Sitzung am 16.03.2017 hat die Ver-
bandsversammlung die Jahresrechnung für das 
Rechnungsjahr 2016 gemäß §11 Nr. 1 der Sat-
zung des Zweckverbandes i. V. mit § 18 GKZ 
und § 95 GemO, festgestellt.
Der Beschluss über die Feststellung der Jahres-
rechnung 2015 wird nachstehend öffentlich 
bekannt gemacht:
Die Verbandsversammlung hat am 16.03.2017 
beschlossen:
1.  Die Jahresrechnung 2016 des Zweckverban-

des Musikschule Lauffen u. Umgebung wird 
festgestellt.

2.  Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
werden bewilligt.

3.  Der Verbandsvorsitzende und der Verbands-
rechner werden für das Jahr 2016 entlastet.

Auslegung
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 
ist von Dienstag, 18.04.2017, bis Mittwoch, 
26.04.2017 (je einschließlich), im Rathaus 
Güglingen, Zimmer 116, sowie im Rathaus 
Pfaffenhofen, Zimmer 1, während der üblichen 
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme 
ausgelegt.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Ausbildungsstellen statt Lernstress 
in den Osterferien
Die Berufsberatung bietet in den Osterferien 
eine offene Sprechstunde für Schülerinnen und 
Schüler an, die noch eine Ausbildungsstelle 
für 2017 suchen. Die Aktion findet vom 10. bis  
21. April, von 8 bis 11 Uhr, und an den Don-
nerstagen bis 13 Uhr, im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn 
statt.
Sie können in den Osterferien ohne Termin 
zur Berufsberatung kommen und offene Aus-
bildungsstellen mitnehmen. Mitzubringen ist 
lediglich das letzte Schulzeugnis. Wer möchte, 
kann für einen „Sofort-Check“ auch seine Be-
werbungsunterlagen ausgedruckt mitbringen.
Geänderte Öffnungszeiten am 
Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, dem 13. April, ist die 
Agentur für Arbeit Heilbronn nachmittags bis 
16 Uhr geöffnet.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 10. April 2017, 15:00 Uhr, vor-
verlegt. Wir bitten um Beachtung!
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Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Endlich Frühling – Unsere Gästeführer laden 
ein!
Samstag, 8. April – Stadtführung durchs 
Lauffener „Städtle“
Zu sehen sind: Die Burg mit Regiswindiswand-
teppich, das Gefängnis, in dem in den 50er-
Jahren noch Lauffener einsaßen, die Martins-
kirche und das neue Heilbronner Tor. Treffpunkt 
um 14 Uhr am Lauffener Burghof, Rathaus- 
str. 10, Dauer 2 Stunden. 5 Euro pro Person, 
Kinder frei, keine Anmeldung erforderlich. An-
meldung bei Günter Schlag unter 07133/8678.
Samstag, 8. April – Die genussvollen DREI – 
Wir schenken Ihnen ein
Mal wieder raus aus dem Alltag, einfach die 
Seele baumeln lassen, nette Leute kennen-  
lernen?
Beginnen Sie Ihren Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre im Hof Café bei Familie Sick mit 
einem Secco, Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen. Eine Weinerlebnisführung durch Deutsch-
lands größte Rotweinlandschaft schließt sich 
an. Zum Abschluss lädt die Besenküche vom 
Weingut Winkler zu einem deftigen Abendessen 
ein. Kosten: 27,50 Euro pro Person, Anmeldung 
erforderlich. Leistungen: Begrüßungssecco,  
1 Tasse Kaffee, 1 Stück Kuchen, Weinführung 
mit 4 Proben, deftiges Abendessen.
Treffpunkt um 14 Uhr am Hof Café Sick in Bra-
ckenheim, Dauer ca. 5 Stunden. Anmeldung bei 
Regine Sommerfeld unter Tel. 0174/6056500.
Sonntag, 9. April – Landschaftsgeschichte 
des Zabergäus
Die Landschaftsveränderungen an heutigen 
Landschaftsformen zusammen mit Natur-
parkführer Michael Wennes erkennen. Kosten:  
6 Euro für Erwachsene, 3 Euro für Kinder. Treff-
punkt um 14 Uhr am ehemaligen Bahnhof Za-
berfeld, Dauer ca. 2,5 Stunden. Anmeldung bei 
Michael Wennes unter Tel. 07046 930080.
Sonntag, 9. April – Stadtführung Lauffen 
„Burg“
Besichtigen Sie mit Gästeführerin Gabriele 
Ebner-Schlag die Burg der Grafen von Lauffen 
und das Burgmuseum. Kosten: 2 Euro pro Per-
son, Kinder frei. Treffpunkt ohne Anmeldung 
um 14 Uhr und 14.45 Uhr im Rathaushof, 
Dauer jeweils ca. 30 Minuten.
Freitag, 14. April – Literarischer Spazier-
gang um den Michaelsberg
Karfreitagsspaziergang über den Wächter des 
Zabergäus mit geistigen und kulinarischen 
Kostproben. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Park-
platz Näser, Dauer ca. 3 Stunden, 23 Euro pro 
Person. Anmeldung bei Ilse Schopper unter Tel. 
07046/4073176.
Montag, 17. April – Frühlingskräutern auf 
der Spur
Frühlingskräuter finden sich fast überall. Wel-
che sind schmackhaft und gesund? Machen Sie 
sich mit Bärbel Manthey auf die Suche nach 
den heimischen Wildpflanzen. Dazu gibt es Zu-
bereitungstipps und Kostproben der „wilden 
Köstlichkeiten“. Treffpunkt um 14 Uhr beim 
Winzercafé Neipperg, 10 Euro pro Person. An-
meldung unter Tel. 07135/960220.
4 Tage auf dem Bauernhof erleben
Kinder von 6 – 10 Jahren können vom 10. –  
13. April oder vom 18. – 21. April täglich von 
9 – 14 Uhr mit Naturparkführerin und Bauern-
hofpädagogin Angelika Hering das Bauernhof-

leben auf dem Familienhof mit ihren Archehof-
Tieren erleben. Kosten: 90 Euro + 10 Euro für 
Material/Lebensmittel. Info und Anmeldung bei 
Angelika Hering, Telefon 07046/7741. Weitere 
Informationen: www.zaberwolke.de.
Sommerzeit
Auch wir haben auf Sommerzeit umgestellt 
und sind bis Oktober jetzt auch wieder sams-
tags von 10 bis 13 Uhr für Sie da.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Genuss-Scheune Diefenbach: Neues Nahver-
sorgungsangebot im Naturpark
Mit der Genuss-Scheune Diefenbach, einer 
Marktscheune regionaler Erzeugnisse, bietet 
der Naturpark den Besuchern ab April die Ge-
legenheit, beim Wochenendeinkauf mit be-
sonderem Ambiente die Vielfalt und Qualität 
regionaler Lebensmittel kennenzulernen. Von 
April bis Oktober, immer am ersten Freitag 
des Monats, öffnet die Genuss-Scheune in der 
Diefenbacher Kelter von 16 – 20 Uhr ihre Tore. 
Startschuss der ersten Genuss-Scheune ist am 
Freitag, 7. April, 16 Uhr, im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Enzkreis erleben“. Nach der Be-
grüßung und Einführung durch Herrn Landrat 
Karl Röckinger und den Naturparkvorsitzenden 
Andreas Felchle sind die Gäste zu einem klei-
nen Rundgang mit Gaumenfreuden aus der Re-
gion eingeladen.
Weitere Infos unter www.naturpark-sh.de.
Naturparkzentrum: Neue Eintrittspreise ab 
5. April 2017
Im neunten Jahr seines Bestehens werden 
die Eintrittspreise für das Naturparkzentrum 
Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld moderat 
angehoben, um den seither gestiegenen Kos-
ten und den jüngsten Investitionen in die Aus-
stellung und den Außenbereich Rechnung zu 
tragen. Die Eintrittspreise für Erwachsene wer-
den ab 5. April von 2,50 auf 3,– € erhöht, die 
Preise für die Familienkarte von 5,– auf 6,– €. 
Gleiches gilt für Jahreskarten und Gruppenein-
trittspreise. Unverändert bleibt der Eintritt für 
Kinder, Schulklassen und Kindergartengrup-
pen, bei diesen stehen die wirtschaftlichen 
Erwägungen hinter den Umweltbildungszielen 

des Naturparks zurück. Alle Infos zu den ge-
änderten Eintrittspreisen sind im Internet unter 
www.naturpark-sh.de oder auf Facebook unter 
www.facebook.com/NaturparkStrombergHeu-
chelberg zu finden.
„Naturschutzgebiete im Wandel der Jahres-
zeiten kennenlernen“
Mühlacker-Lomersheim, Samstag, 8. April,   
14 – 17 Uhr
Ein Naturschutzgebiet im Wandel der Jahres-
zeiten am Beispiel des Kammertenberg. An-
geboten werden Bestimmungsübungen für 
Bäume und Sträucher im Winterzustand und 
im belaubten Zustand; Beobachtungen zur 
Entwicklung der Vegetation in der Enzaue und 
am Trockenhang, zur Insekten- und zur Vogel-
welt.
Falls vorhanden, bitte Fernglas mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Herbert Voith, Tel. 07041/6287, E-Mail: 
hvoith@t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Tag des offenen Busses am 
PalmMarkt 
Wie berichtet, fährt der Bürgerbus seit knapp 
3 Monaten und seine Beliebtheit wächst. 
Trotzdem gibt es immer auch noch zahlreiche 
Fahrten mit wenigen oder keinen Fahrgästen. 
Sicherlich auch deshalb, weil bei dem ein oder 
anderen noch Unsicherheit darüber besteht, 
wie genau der Bus fährt und ob man beispiels-
weise auch gut einsteigen kann, wenn man 
nicht mehr so gut zu Fuß ist.

Um all diese Fragen zu klären, kann man am 
Sonntag auf der neuen Fläche neben dem Rat-
haus den Bus besichtigen und ausprobieren. 
Ehrenamtliche Fahrer werden von 13 – 18 Uhr 
dort sein und auch alle Fragen beantworten.

Termine
Freitag, 7. April

TSV Güglingen – Hauptversammlung
Samstag, 8. April

Ratshöfle Güglingen – Mr. Bond – Die Hoffnung stirbt zuletzt
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Schrottsammlung

Sonntag, 9. April
Bürgerstiftung Kunst für Güglingen – Vernissage Frühjahrsausstellung

HGV und Stadt Güglingen – Güglinger PalmMarkt
Montag, 10. April

LandFrauenverein Güglingen – Frauenfrühstück mit Vortrag, Gemeindehaus
Dienstag, 11. April

Stadt Güglingen – Beginn Jahreskartenverkauf Freibad
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Mit rund 50 Skulpturen kann sich die Stadt 
Güglingen guten Gewissens als Kunststadt prä-
sentieren. „Ab heute können sich Bürger und 
Besucher auch an der Stauferstele erfreuen“, 
freut sich Klaus Dieterich bei seiner Begrüßung 
zum Festakt in der Mauritiuskirche.
Da zwischen dem Erbauer der Burg Blanken-
horn in Eibensbach, Heinrich von Neuffen, 
nachweislich Verbindungen zu den Staufern 
bestehen, gehört Güglingen mit zum Kreis der 
bedeuteten Stauferstätten, an denen zu Ehren 
des Adelsgeschlecht vom Komitee der Staufer-
freunde nach Möglichkeit achteckige Säule aus 
Jura-Travertin errichtet werden.
EU-Kommissar Günther Oettinger, der als Fest-
redner angereist war, skizzierte in seiner Rede 
den Gang der Geschichte von Karl dem Großen 
über die Staufer bis zum heutigen Europa als 
eine einzigartige Entwicklung hin zum Frieden.
Gleichzeitig mahnt er an, dass dieser Frieden 

in letzter Zeit von nationalistischen und popu-
listischen Strömungen in ganz Europa bedroht 
werde. 
Daher müssen wir umso härter jeden Tag dafür 
arbeiten, dass unsere Werteordnung, in der es 
Presse- und Meinungsfreiheit, Rechtsstaatlich-
keit, Demokratie und Gewaltenteilung gibt, er-
halten bleibe.
Großer Applaus der rund 250 Zuhörer, die zum 
Festakt gekommen waren, bestätigten diese 
Zeitdiagnose.
Auch Bundestagsabgeordneter Eberhard  
Gienger hob in seinem Grußwort auf die Stau-
fer als Vorfahren von Europa ab und sieht die 
neue Stele interpretierbar als Zeichen für Euro-
pa und damit den Frieden, für den wir kämpfen 
sollten.
Weniger politisch, dafür umso persönlicher, 
waren die Worte von Luise Layher, die die Güg-
linger Stele gestiftet hat.

„Als ich Luise Layher im letzten Jahr auf die 
Stele ansprach, war sie sofort begeistert von 
diesem Projekt und sagte ohne lange zu über-
legen zu, eine solche Stele zu stiften“, erinnert 
sich Bürgermeister Dieterich.
Luise Layher widmete das Denkmal ihrem Vater 
Eberhard Layher, der, wie sie berichtet, ein 
„wandelndes Geschichtslexikon“ war und für 
den auch die Staufer immer ein großes Thema 
waren. 
Sie freue sich sehr, dass Güglingen nun eine 
solche Stele bekommt und sei stolz, daran mit-
gewirkt zu haben, so Luise Layher.
„Interessant wäre es nun zu wissen, was die 
Stele in den nächsten 2000 Jahren erlebt.“ 
So lange hält der Stein, aus dem das Denkmal 
geschlagen wurde ganz bestimmt, versichert 
der Bildhauer Markus Wolf. Bleibt zu hoffen, 
dass es trotz der vielen gegenteiligen Entwick-
lungen in der Weltgeschichte friedliche Jahr-
hunderte werden.
Wie genau es nun dazu kam, dass Güglingen 
eine Stauferstele bekommen hat, erläuter-
te Walter Ziegler vom Komitee der Staufer-
freunde. Familiäre Verbindungen, Hochzei-
ten, Schenkungen, Kriege und Schlachten im  
13. Jahrhundert spielten da eine zentrale Rolle. 
Für den Geschichtslaien war es da nicht ganz 
einfach, diese Zusammenhänge in einer halben 
Stunde zu verarbeiten. 
Einfacher wie die geschichtlichen Vorausset-
zungen, die ganze Geschichtsbücher füllen, 
waren da die organisatorischen Abläufe er-
läutert. 
Diese fasste Ziegler kurz und bündig zusam-
men: „Es ging alles ganz schnell“. Nach einem 
Hinweis von der Güglingerin Irmhild Günther 
an Bürgermeister Klaus Dieterich, dass in Güg-
lingen die Voraussetzungen für eine Stele vor-
handen seien, konnte die Umsetzung „ohne viel 
Papier“ geklärt und umgesetzt werden.
Bürgermeister Klaus Dieterich ist ebenfalls 
glücklich, dass in diesem Prozess immer das 
gesprochene Wort gegolten hat und sich die 
Realisierung der Stele so gut mit der Neuge-
staltung der Fläche neben dem Rathaus ver-
einbaren ließ.

Stauferstele enthüllt
Ein Kaiser reiste am Samstag zwar nicht an, aber dafür konnte Bürgermeister Klaus Dieterich bei richtigem Kaiserwetter zur Enthüllung der Stau-
ferstele zahlreiche prominente Gäste begrüßen.

Irmhild Günther, Bildhauer Markus Wolf, EU-Kommissar Günther Oettinger, Bürgermeister Klaus 
Dieterich, Stifterin Luise Layher und Walter Ziegler vom Komitee der Stauferfreunde (v. l. n. r.) bei 
der Enthüllung des neuen Denkmals. 
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Da der Güglinger Musikverein wegen seines Frühjahrskonzerts verhindert war, sorgte die Werks-
kapelle Layher für den musikalischen Schwung zwischen den Festreden.

Bildhauer Markus Wolf, Stifterin Luise Layher, MdB Eberhard Gienger, Dr. Raff, Bürgermeister Klaus 
Dieterich und Irmhild Günther beim ersten Gläschen an der Stele. 

In schönster Nachmittagssonne konnte man sich dann beim Empfang nach dem Festakt schon gut 
vorstellen, wie diese neue Fläche für verschiedene Anlässe zu nutzen wäre. 

Güglinger PalmMarkt am 
Sonntag 
Bitte bachten, dass am Sonntag wegen dem 
PalmMarkt keine Busse durch die Innenstadt 
fahren können. Eine Ersatzhaltestelle ist an der 
Oskar-Volk-Straße eingerichtet. Der Bürgerbus 
hält im Stadtgraben.

Kultur zu Ostern verschenken 
Warum zwischen Hasen und Ostereiern nicht 
ein bisschen Kultur verstecken.
Bestens dafür geeignet ist die Veranstaltung 
„Brel meets Piaf“ am Samstag, 29. April, in 
der Güglinger Herzogskelter.

Zwei Darsteller und zwei Musiker erzählen die 
Geschichten der zwei größten Chansonniers.
Edith Piaf und Jacques Brel haben trotz ihrer 
Unterschiedlichkeit eine Gemeinsamkeit: Beide 
brennen für und in ihren Liedern. Beide sind 
mit Inbrunst dem geweiht, was sie verkörpern, 
Piaf der Liebe, der Sehnsucht, dem Glauben 
und der Hingabe – Brel dem trotzigen Auf-
stand, der politischen Revolte, der zynischen 
Kritik an Systemen.
Asita Djavadi und Dietmar Horcicka haben ein 
Stück geschaffen, das aus dem Leben beider 
Persönlichkeiten erzählt und immer wieder 
teils fiktive und teils reale Verbindungsmo-
mente schafft. Was anfangs als Konkurrenz er-
scheint, verschmilzt in einem Höhepunkt des 
gemeinsamen Auftritts.
Karten für diese Veranstaltung gibt es unter 
07135/1080 oder www.reservix.de.
Zu den im Rathaus verkauften Geschenk-
eintrittskarten erhalten Sie einen Sektgut-
schein für diesen Abend. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am Dienstag, 11. April: Frau Bergmann macht 
Gymnastik mit uns.
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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ten Flächen wurden von der Fa. AZ Straßen- 
und Pflasterbau aus Bad-Rappenau ausgeführt. 
Die Pergola mit Holzlamellen wurde von der Fa. 
Brenner aus Schwaigern erstellt. Begleitet wer-
den die Ebenen von 430 m2 Grünflächen, die 
der städtische Bauhof angelegt hat sowie der 
Stauferstele an der süd-östlichen Ecke.
Man kann den neuen Platz als einen ersten 
Schritt in der gesamtstädtebaulichen Entwick-
lung im Stadtgraben sehen. Aus dieser Fläche 
heraus kann zukünftig ein fließender Übergang 
zum alten Sportplatz entwickelt werden. Dieser 
soll zukünftig zu einem neuen Stadtgarten mit 
mehr Aufenthaltsqualität umgestaltet werden. 
Entwürfe hierzu wurden dem Gemeinderat be-
reits vorgelegt. Über die genaue Ausführung 
und Zeitpläne für die Umsetzung ist allerdings 
noch nicht entschieden worden.

Die Kinder, die derzeit diese Gruppe besuchen, 
haben sich inzwischen gut eingelebt und sind 
im KiGa Herrenäcker gut angekommen. Das 
Besondere an der Gruppe ist, dass dort Kinder, 
deren Entwicklung verzögert oder gefährdet ist 
oder die von (seelischer) Behinderung betroffen 
oder bedroht sind, ihren Bedürfnissen entspre-
chend betreut werden können. Dazu arbeiten 
verschiedene Kooperationspartner zusammen: 
die Stadt Güglingen, die Diakonische Jugend-
hilfe Region Heilbronn mit der Christian- 
Heinrich-Zeller-Schule, das Staatliche Schul-
amt Heilbronn, der Kaywald Schulkindergar-
ten Lauffen am Neckar und die Kaywaldschule 
Lauffen am Neckar. Die Gruppe wird wissen-
schaftlich von Prof. Jo Jerg (ev. Hochschule 
Ludwigsburg) im Rahmen des Forschungspro-
jektes „Inklusion von Anfang an nachhaltig 
gestalten“ betreut. In Zusammenhang mit der 
wissenschaftlichen Begleitung sollen in Güg-
lingen auch längerfristig Lernwerkstätten eta-
bliert werden.
Die erste dieser Lernwerkstätten gab es im ver-
gangenen Jahr noch vor dem Start der INKI-
Gruppe.
Am vergangenen Freitag fand nun die zweite 
Lernwerkstatt zum Thema „Interdisziplinarität 
und Multiprofessionalität“ satt.

Hauptamtsleiterin Sandra Koch, Christiane 
Baumann (Leiterin KiGa Herrenäcker), Fach-
beraterin Renate Sterkel und Kariane Höhn (ev.
Hochschule Ludwigsburg) begrüßten die rund 
40 Teilnehmer aus unterschiedlichen Bereichen, 
die der Einladung gefolgt waren. 
Zum Auftakt gab es einen sehr interessan-
ten Fachvortrag zum Thema von Frau Ulrike  
Glöcker, welcher die Teilnehmer zu regem Aus-
tausch, in der dafür vorgesehen Pause anregte.
Das zeigt schon, wie wichtig solche Treffen 
sind, da gerade bei einem noch relativ jungen 
Thema wie der Inklusion der Austausch unter-
schiedlicher Fachbereiche unentbehrlich ist. 
Im Anschluss bearbeiteten die Teilnehmer in 
Gruppen dann verschiedene Themen.
Es ging darum herauszuarbeiten, welche Fak-
toren erforderlich sind, dass dieses Projekt in 
Güglingen nachhaltig werden kann. Als we-
sentlicher Faktor kristallisierte sich immer wie-
der die „ Zeit“ heraus.
Wenn ein solches Projekt über eine längere 
Zeit läuft und dabei auch aktiv begleitet, wei-
terentwickelt und angepasst wird, kann es ge-
lingen. So lautete sicherlich eine Kernaussage 
an diesem für alle Teilnehmer sehr gewinnbrin-
genden Nachmittag.

Pünktlich zum Frühlingsbeginn ist die neue 
Aufenthaltsfläche auf der Ostseite des Rat-
hauses fertig gestellt worden und konnte am 
vergangenen Samstag im Zuge der Enthüllung 
der 33. Stauferstele der Öffentlichkeit über- 
geben werden. Vor dem Beginn der Bauarbeiten 
wurden die beiden städtischen Gebäude Markt-
straße 23 und 25 abgebrochen. Der neue Platz 
wurde nach den Entwürfen der Zoll Architekten 
und Stadtplaner aus Stuttgart gestaltet. Herr 
Martin vom Büro Ippich hat die Ausführungen 
geplant und es sind zwei Ebenen entstanden:
Eine obere Ebene mit Sitzmöglichkeiten und 
Fahrradabstellplätzen sowie einer kleinen Ver-
anstaltungsbühne. Auf der unteren Fläche be-
finden sich sieben PKW-Stellplätze und eine 
Pergola mit weiteren Sitzmöglichkeiten, die in 
Kürze noch eingebaut werden. Die gepflaster-

Neue Fläche östlich des Rathauses eingeweiht

Lernwerkstatt zur Inklusion im Rathaus 

Am vergangenen Freitag fand in Güglingen die zweite große Lernwerkstatt in Zusammenhang mit 
der Inklusiven Kindergartengruppe im Kindergarten Herrenäcker statt. Seit September 2016 gibt 
es in diesem Kindergarten eine sogenannte INKI-Gruppe.

Umweltschutz nicht anderen 
überlassen: 

Jeder kann dazu beitragen!



07.04.2017 Rundschau Mittleres Zabergäu 261

Orpheus war der berühmteste Sänger aller 
Zeiten und niemand sang jemals so wunder-
schön wie er. Seine Mutter und Tanten waren 
die Musen, nach denen bis heute die Musik und 
die Museen benannt sind. Das Spiel auf der Lyra 
erlernte er vom Gott Apollo und mit seiner Ein-
heit aus Gesang und Musik bezauberte er alle 
Menschen und Tiere.
Orpheus verliebte sich unsterblich in Eurydike. 
Als sie plötzlich starb, folgte er ihr in das To-
tenreich, um sie mit seinem magischen Ge-
sang wieder zurück in die Welt der Lebenden 
zu führen. Doch seine Liebe zu ihr war zu groß: 
Der Versuch misslang aus lauter Vorfreude und 
Ungeduld – somit musste er alleine zu den Le-
benden zurückkehren. 
Sehr viel später erhielt eine der ersten Opern 
seinen Namen und Orpheus‘ sagenhafter Ruhm 
lebt weiter bis heute …
Termin: Samstag, 8. April, um 11 Uhr
Ort: Mediothek Güglingen, Veranstaltungs-
raum
Musikalische Umrahmung: Matthias Irion, 
Cello (Junge Süddeutsche Philharmonie), spielt 
Auszüge aus Claudio Monteverdis Oper „L‘ 
Orfeo“.
Im Anschluss lädt das Römermuseum zu einem 
kleinen Umtrunk ein.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Morgen, Samstag, 11.00 
Uhr: Buchpräsentation mit 
Lesung „Orpheus oder die 
Magie des Gesangs
 Mit Orpheus erzählt Autor 
Frank Merkle frei den grie-
chischen Mythos für Kinder 
ab 10 Jahren nach.

Die Illustrationen machte erneut, wie bereits 
beim Vorgängerwerk „Persephone“ der spani-
sche Illustrator Andreu Campos Ayala. Es ist 
der 7. Band der Schriftenreihe des Römermu-
seums und wird an diesem Samstagmorgen im 
Veranstaltungsraum der Mediothek vom Autor 
vorgestellt. Für den musikalischen Rahmen 
sorgt der Cellist Matthias Irion von der Jungen 
süddeutschen Philharmonie. Eintritt frei.
Sonntag:
Palmmarkt – Kleintierschau – Züchtercafé
Die Mediothek beteiligt sich auch in diesem 
Jahr beim Güglinger Palmmarkt. Erneut hat 
sich der Kleintierzuchtverein Güglingen Z295 

e. V. bereit erklärt, junge Hasen- und Geflü-
gelfamilien am vorösterlichen Sonntag in ihrer 
ganzen Schönheit zu präsentieren. Sind wir 
gespannt, welche Tiere uns am diesjährigen 
Palmsonntagmittag die Aufwartung machen. 
In bewährter Weise ist für Kaffee und Kuchen 
gesorgt durch die Jugend des Kleintierzucht-
vereins, die sich für ihre Vereinsaktivitäten 
etwas dazu verdienen möchten. Freuen wir 
uns.

Veränderte Öffnungszeit über Ostern
Die Mediothek hat am Gründonnerstag und am 
Karsamstag geschlossen. Ansonsten sind wir zu 
den gewohnten Öffnungszeiten da.

Jahreskarten für die Freibad-
Saison 2017
Bald ist es wieder so weit. In gut einem Monat 
beginnt die Freibadsaison.
Ab Dienstag, 11. April, (bis Freitag, 28. April) 
können im Rathaus während der Öffnungszei-
ten die Jahreskarten für die Badesaison 2017 
zum ermäßigten Preis gekauft werden. Warum 
nicht eine Saisonkarte für Kinder, Enkelkinder, 
Eltern oder Großeltern im Osterkörbchen ver-
stecken?

Eröffnet wird das Freibad am Sonntag, 1. Mai.
Vorverkaufspreise:
Einzel-Jahreskarten:
Erwachsene: 45 € (statt 50 €)
Jugendliche (6 – 17 Jahre): 21 € (statt 25 €)
Ermäßigte (Vollzeitschüler, Studenten, Schwer-
behinderte – ab 50 %, Grundwehr- und Ersatz-
dienstleistende – Ausweis-Vorlage erforder-
lich): 21 € (statt 25 €)
Familien-Badekarten:
Erwachsene 45 € (statt 50 €)
Anschlusskarte für Erwachsene ab 18 Jahre: 
30 € (statt 35 €)
1. Kind (6 – 17 Jahre): 7 € (statt 7,50 €)
2.  Kind (6 – 17 Jahre): 5 € (statt 6 €)
ab 3. Kind freier Eintritt
Bitte bringen Sie – soweit vorhanden – Ihre 
Jahresbadekarten vom Vorjahr mit, sonst müs-
sen bei Neuausstellungen Pfandgebühren ent-
richtet werden.
Ab 1. Mai können die Jahreskarten dann direkt 
im Freibad zu den normalen Preisen erworben 
werden.

„Orpheus oder Die Magie des Gesangs“: 
Buchpräsentation mit Lesung am Samstag

Mediothek und Rö-
mermuseum laden 
am Samstag zur Prä-
sentation des Kinder-
buches „Orpheus“ 
(Band 7 der Schrif-
tenreihe des Römer-
museums Güglingen) 
ein:
Ansprechend illus-
triert vom spanischen 
Animations- und 

Trickfilmkünstler Andreu Campos Ayala, erzählt 
darin Frank Merkle für Kinder ab 10 Jahren die 
Geschichte vom mythischen griechischen Sän-
ger, der sogar die Grenze zwischen Leben und 
Tod überwand, um seine Geliebte zurückzu-
holen:

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Wasserzins-/Abwasser 
gebührenvorauszahlung
Am 31. März 2017 wurden die Vorauszahlun-
gen auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das 
abgelaufene Kalendervierteljahr zur Zahlung 
fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im 
letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die 
Abgabepflichtigen haben hierüber keinen ge-
sonderten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich 
am Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen,  

wurden die Beträge zum Fälligkeitstag von 
ihrem Bankkonto abgebucht.

Hinweis zum Befüllen 
von Schwimmbädern und 
Gartenteichen
Die Besitzer von Schwimmbädern und Garten-
teichen werden gebeten, dem Wassermeister 
Herrn Heubach, Tel. 0171/3066675, rechtzeitig 
mitzuteilen, wenn über Nacht Wasser aus dem 
Netz der Wasserversorgung zum Befüllen ent-
nommen wird. Die Überwachung der Wasser-
versorgung der Gemeinde Pfaffenhofen erfolgt 
elektronisch und es können Störungsmeldun-
gen verhindert werden.
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Regina Graf-Köhl modische Wohnaccessoires, 
edles Porzellan, kleine Skulpturen und Bilder-
Hängesysteme begutachten und sich danach 
an kalten und warmen Getränken laben.
In der Zeiltorstraße hatte das Elektro-Fachge-
schäft Böckle Frühlingsrabatte und LED-Bera-
tung zu bieten. 
Dazu gesellten sich der Hofladen Volland mit 
Kuchen, Kaffee und Gebäck. Pur-Safta war mit 
Natursäften dabei, hatte aber auch „prozenti-
ge“ Ware von den heimischen Weingärtnern 
Cleebronn-Güglingen im Angebot und bot 
einen kleinen Mittagstisch.
Am dritten Standort traf man an der Ecke 
Maulbronner-/Rodbachstraße auf modebe-
wusste Einkäuferinnen, die sich im Textil-
Fachgeschäft Holzhäuer tummelten – und ihre 
besseren Hälften davor auf dem „Männer-Ab-
stellplatz“ bei Bier und Wurst verweilen ließen.
Die Gärtnerei Essinger-Lang hatte sich vor 
den Räumen des ehemaligen Fachgeschäfts 
Geschmacksachen mit Frühlingsblumen plat-
ziert. Drinnen konnte man sich Laufschuhe 

von AR-Sport Holger Ott, Magnetschmuck von 
Sabine Retzlaff und Infos über Fußpflege von 
Ute Beikirch, das Recycling-Sortiment von AKG 
Achauer oder Raucher-Entwöhnung per Laser-
strahl von Barbara Lübcke holen.
Der vierte Schwerpunkt war natürlich am Ende 
der Rodbachstraße. Ehe man bei Jo Mehl und 
seinem Gerätepark ankam, konnte man sich bei 
Radsport-Wagner über die neuestens Trends 
für die beginnende Fahrrad-Saison beraten 
lassen.
An der südlichsten Stelle des Pfaffenhofener 
Frühlings versammelten sich einerseits dieje-
nigen, die notwendiges Gerät zur Garten- und 
Landschaftspflege samt schweren Maschinen 
für die Ackerbewirtung brauchen. „Beratung 
heute, Verkauf danach“, verriet Birgit Haass die 
Tages-Strategie. „Es ist wie bei einem kleinen 
Volksfest“, ergänzte sie und verwies auf das 
kulinarische Angebot, das von der Metzgerei 
Grauer und vom Weingut Wachtstetter beige-
steuert und am Ende des Rundgangs bestens 
angenommen wurde.  -rob-

„So haben wir uns das gewünscht“, stellte ein 
zufrieden dreinblickender HGV-Vorstand fest 
und freute sich darüber, dass die dritte Auflage 
des „Pfaffenhofener Frühlings“ nicht nur wohl-
wollend von Freund Petrus begleitet, sondern 
von vielen Besuchern aus nah und fern am ers-
ten Aprilsonntag aufgesucht worden ist.
Die vor drei Jahren erstmals kreierte Idee, einen 
verkaufsoffenen Sonntag für den Pfaffenho-
fener Einzelhandel mit dem schon seit vielen 
Jahren bestehenden Tag der offenen Tür beim 
Landmaschinen- und Gartenbedarfshändler Jo 
Mehl zu koppeln, ist auch in diesem Jahr voll-
kommen aufgegangen.
Bewusst hatte man auf eine komplette Bün-
delung der Teilnehmer an einem Standort ver-
zichtet, sondern das Geschäftsgebaren auf vier 
Standorte verteilt. „So haben die Gäste Gele-
genheit, auch unseren Ort bei einem Bummel 
von einem Schwerpunkt zum anderen kennen-
zulernen“, erklärte HGV-Vorstand Stephan Kolb 
die Planungsabsicht. Wer in der Schillerstraße 
begann, konnte im Fachgeschäft „Artline“ bei 

Kaiserwetter beim 3. Pfaffenhofener Frühling
Einzelhandel präsentierte sich an vier Schwerpunkten

Modische Accessoires und mehr war bei „Artline“ in der Schillerstraße bei 
Regine Graf-Köhl zu finden.

Im Elektrofachgeschäft Böckle gab es Frühlings-Prozente und LED-
Leuchtenberatung.

Rund um das Fachgeschäft an der Zeiltorstraße siedelten sich der Hof-
laden Volland und Pur-Safta an.

Vor dem Textilhaus Holzhäuer gab es eine „Männer-Abstellstation“, wo 
sich die Herren der Schöpfung an Bier und Wurst labten. Ihre besseren 
Hälften zog es ins Ladeninnere zu den Frühlingsangeboten.

Beim ehemaligen Fachgeschäft „Geschmacksachen“ hatte die Gärtnerei 
Essinger-Lang blumige Frühlingsgrüße zu bieten.

Unter dem Dach des früheren Fachgeschäftes war Vielfalt geboten:  
Magnetschmuck von Sabine Retzlaff, Raucher-Entwöhnung per Laser 
von Barbara Lübcke, Fußpflege von Ute Beikirch, Laufschuhe von  
AR-Sport und Infos über Recyclingprodukte von AKG Achauer waren 
kompakt versammelt.
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34. Ferienwoche 
in Pfaffenhofen – 
Anmeldeschluss 25.04.2017
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses 
Jahr die Ferienwoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 31.07. – 
04.08.2017.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im 
Rahmen eines fünftägigen Zeltlagers auf dem  
„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.
Anmeldeformulare aus denen näheres zu er-
fahren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffen-
hofen aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung 
wird ein Unkostenbeitrag von 55,– für die ge-
samte Woche erhoben. Dieser Unkostenbeitrag 
ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang 
2010 sowie Jugendliche bis Jahrgang 2002.
Es stehen 56 Übernachtungsplätze und zusätz-
liche Tagesplätze zur Verfügung.
Sollten mehr als 56 Übernachtungsplätze an-
gemeldet werden, so müssten die jüngsten 
Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.
Anmeldungen für die Pfaffenhofener Kinder 
werden vom 03.04. bis zum 25.04.2017 auf 
dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, entgegen-
genommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht Ihnen 
Frau Munz, Tel. 0171/2610391, oder Herr  
Schneider, Tel. 9620-11, zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass nach dem Anmelde-
schluss die noch freien Plätze auswärtigen 
Kindern angeboten und durch diese besetzt 
werden.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben.
• Loser Geldbetrag 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 
12.04.2017 in Pfaffenhofen durchgeführt. Ge-
reinigt werden Schornsteine von Einzelfeuer-
stätten für flüssige und feste Brennstoffe, die 
in der üblichen Heizperiode regelmäßig be-
nutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Amsel-
reut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Samstag, 8. April
Ab 8:30 Uhr Schrottsammlung (siehe nachst.)
Sonntag, 9. April
  9:30 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Wasiluk) 

Das Opfer erbitten wir für die 
musikalische Gestaltung unserer 
Gottesdienste durch die Organis-
ten.

  9:00 Uhr  Ausflug der Kinderkirche nach 
Niederhofen zum Passionsweg. 
Treffpunkt: Mediothek

Montag,10. April
  9:00 Uhr  Frühstück der Landfrauen (siehe 

Rubrik Landfrauen)
19:30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Mittwoch, 12. April
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienze  07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 13. April – Gründonnerstag
20:00 Uhr   Gottesdienst (R. Kern), wir feiern 

das Heilige Mahl. Das Opfer er-
bitten wir für unsere eigene Ge-
meinde.

Freitag, 14. April – Karfreitag
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern), wir feiern 

das Heilige Mahl. Das Opfer er-
bitten wir für „Hoffnung für Ost-
europa“

11:00 Uhr   Kreuzweg (siehe nachst.), Treff-
punkt Kirche

Samstag, 15. April
19:30 Uhr   Passions-Gospelmesse (s. nachst.)
Sonntag, 16. April – Ostersonntag
  8:00 Uhr  Auferstehungsfeier in der Leon-

hardskapelle (D. Kern) mit dem 
Posaunenchor

  9:30 Uhr  Gottesdienst (R. Kern) Wir feiern 
die Heilige Taufe von Ben Miller 
und Liam Philipp.   
Das Opfer erbitten wir für die 
Renovierung der Mauritiuskirche.

Montag, 17. April – Ostermontag
  9:30 Uhr  Gottesdienst (Kraft).   

Das Opfer erbitten wir für die Auf-
gaben der eigenen Gemeinde.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Radsport-Wagner zeigte an der Rodbachstraße trendige Neuheiten für 
die Fahrrad-Saison und hatte passende Tipps parat.

Volksfest-ähnlich ging es bei Jo Mehl am Ende der Rodbachstraße zu. 
Beim Spezialist für Landmaschinen und Gartengeräte ließen sich die 
meisten Frühlings-Bummler zum Abschluss nieder und genossen die ku-
linarischen Angebote der Metzgerei Grauer und des Weingutes Wacht-
stetter. Fotos: Roland Baumann

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Markus 14,3-9

Wochenspruch:    Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glauben, das 
ewige Leben haben. Johannes 3,14,15

Wochenlied: „Du großer Schmerzensmann“  (87 EG)



264 Rundschau Mittleres Zabergäu 07.04.2017

Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spende 
von haltbaren Lebensmitteln wieder die Arbeit 
des Tafelwagens. Bitte bringen Sie zum Abend-
mahlsgottesdienst gekaufte haltbare Lebens-
mittel mit. Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Vorankündigung Abschied Kerns
Sie wissen ja schon seit längerem, dass wir als 
Familie Güglingen verlassen werden. Es war 
eine gute Zeit hier bei Ihnen! Dafür sind wir 
dankbar. Und wir waren auch berührt von den 
vielen Rückmeldungen, die wir in der letzten 
Zeit von Ihnen bekommen haben.
Nun steht inzwischen die Terminplanung fest. 
Und so wird der 25. Juni unser letzter Sonntag 
bei Ihnen sein. Wir laden Sie jetzt schon sehr 
herzlich ein zu diesem Gottesdienst, in dem wir 
Abschied von Ihnen nehmen werden.
Manche überlegen sich, ob und was sie uns 
zum Abschied schenken sollen. Am schönsten 
wäre es für uns, wenn Sie noch einmal mit uns 
Gottesdienst feiern würden. (Und wer dann 
noch mehr will, für den hätten wir diesen Vor-
schlag: Eine Flasche Wein mit dem Namen des 
Spenders. Dann können wir in der neuen Hei-
mat Michelfeld ein Glas Wein trinken, uns an 
Sie erinnern und auf Ihr Wohl trinken.)
Herzliche Grüße
Ihre Pfarrer Dieter und Ruth Kern

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 8. April
19.00 Uhr  Versöhnung und Heil, Stockheim
Palmsonntag, 9. April
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr   Eucharistie, Brackenheim und 

Stockheim
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht, Stockheim
Alle Gottesdienste mit Palmprozession
Dienstag, 11. April
19.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Stockheim
Mittwoch, 12. April
19.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Güglingen
Gründonnerstag, 13. April
18.00 Uhr  Mounttones, Michaelsberg
20.00 Uhr   Liturgie vom letzten Abendmahl, 

Brackenheim
21.45 Uhr  KreuzWeise, Brackenheim
Karfreitag, 14. April
11.00 Uhr   Kreuzweg für Familien, Bracken-

heim
11.00 Uhr   Kreuzweg der Jugend, Michaels-

berg
15.00 Uhr   Liturgie vom Leiden und Ster-

ben unseres Herrn, Brackenheim, 
Güglingen, Stockheim und Mi-
chaelsberg

19.00 Uhr  Karmette, Stockheim
Karsamstag, 15. April
21.30 Uhr   Liturgie der Osternacht, Stock-

heim und Michaelsberg
Ostersonntag, 16. April
  6.00 Uhr   Liturgie der Osternacht, Bracken-

heim
10.30 Uhr   Eucharistie, Güglingen und 

Stockheim
18.00 Uhr  Ostervesper, Michaelsberg
Ostermontag, 17. April
  9.00 Uhr   Eucharistie, Güglingen und Mi-

chaelsberg
10.30 Uhr   Eucharistie, Brackenheim und 

Stockheim
Termine
„Es würde etwas fehlen … Gemeinsam den 
Christen im Heiligen Land eine Zukunft 
geben“
Die Kollekte am Palmsonntag ist für die Chris-
ten im Heiligen Land bestimmt. Sie unterstützt 
den Deutschen Verein vom Heiligen Lande und 
die Franziskaner im Heiligen Land.
Abend für Trauernde
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir Menschen, die vom Tod eines nahe-
stehenden Menschen betroffen sind, die Mög-
lichkeit geben, sich zwanglos zu treffen, zu 
reden, sich zu erinnern. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei.
Termin: 07.04., 19.30 Uhr, im Kath. Gemeinde-
haus Güglingen
Bußgottesdienst „Versöhnung und Heil“
In diesem besonderen Gottesdienst können 
sich alle Gläubigen auf das Osterfest vorbe-
reiten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
das Sakrament der Versöhnung, der Kran-
kensalbung oder den persönlichen Segen zu 
empfangen. Herzliche Einladung am Samstag, 
08.04.2017, 19 Uhr, in Stockheim.
Ostern
DER BERG feiert am Karsamstag, 15.04., ab 
21.30 Uhr, einen Gottesdienst für junge Men-
schen.
Alle Gottesdienstbesucher der Pfarrei St. Mi-
chael sind herzlich eingeladen, am Karsamstag 
im Anschluss an die Osternachtfeier in Stock-
heim zur Agape-Feier im Gemeindehaus St. 
Franziskus und am Ostersonntag nach der Feier 
der Osternacht in Brackenheim zum Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus, Heuchelbergstraße

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 7. April
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 8. April
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 9. April
10:00 Uhr   Bezirks-Gottesdienst zur Einseg-

nung von Jonathan Schard und 
Levin Reiser.

19.30 Uhr   Hauskreis (Info Reiner Bahm, Tel. 
07135/7908)

Dienstag, 11. April
18.00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – 

spielen und reden bis 20:00 
Uhr. (Info Veronika Jesser, Tel. 
07135/13208)

Schrottsammlung:
Die Evangelische Kir-
chengemeinde Güg-
lingen holt am Sams-
tag, dem 8. April 
2017, im Ortsteil Güg-
lingen alle Schrott- 

und Metallteile direkt vor Ihrem Haus ab.
Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- und Me-
tallschrotte, Kabel, Fahrräder, Heizkörper, usw. 
Einfach alles was aus Stahl und Metall ist!
Die Sammelgegenstände sollten ab 8:30 Uhr 
früh zur Abholung auf dem Gehweg bereit 
stehen. Der Rest wird von den Sammlern der 
Kirchengemeinde, die sich ausweisen können, 
erledigt.
Bei Großteilen ab 50 kg Gewicht bitten wir 
um Voranmeldung bei: Friedrich Sigmund, Tel. 
07135/2158.
Wir befürchten, dass bei der Sammlung der 
Metallschrott durch unbefugte Firmen vorher 
aufgenommen wird und bitten Sie deshalb die 
Altware erst morgens bereitzustellen.
Nicht mitgenommen werden können: Kühl-
geräte, Nachtspeicheröfen, Elektronikschrott, 
Sperrmüll, Bauschutt, nichtmetallische Abfälle, 
Baustellenabfälle, Sonderabfall.
Bitte unterstützen Sie unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Tilgung der Renovierungs-
kosten in der Mauritiuskirche.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
Kreuzweg an Karfreitag, 11 Uhr
Dieses Jahr haben wir etwas ganz Besonderes 
vor. Wir werden gemeinsam ein großes Holz-
kreuz von der Kirche zur Bannholzwiese tragen. 
Das dortige Kreuz ist inzwischen altersbedingt 
morsch geworden und wir wollen es durch ein 
neues Kreuz ersetzen.
Es wird kein bloßer Transport sein, sondern ein 
Stationenweg. Immer wieder setzen wir das 
Kreuz ab und sammeln uns im Kreis, hören 
einen Text aus der Leidensgeschichte Jesu, 
singen ein Lied, hören auf einen Gedanken, 
bekommen eine Anregung zum eigenen Nach-
denken für die nächsten paar Minuten im stil-
len Gehen, beten miteinander … Das wird ein 
ganz besonderes, intensives Erlebnis, allein 
schon die Anstrengung, die es kostet, so ein 
schweres Kreuz zu tragen. Treffpunkt ist an der 
Mauritiuskirche um 11 Uhr.
Herzliche Einladung, besonders an alle Jugend-
liche und Männer. Ihr Pfarrer Dieter Kern
Passions-Gospelmesse mit Tracey Jane  
Campbell (London): Sa., 15.04.2017, Evang. 
Kirche Güglingen, 19.30 Uhr

In der Passionszeit 
veranstalten wir ein 
bemerkenswertes 
Gospelkonzert, in 
dem die Leidensge-
schichte Jesu bis 

hin zu seiner Auferstehung in Worten und Bil-
dern durch Filmausschnitte und Lesungen, er-
greifend erlebbar wird.
Die Sängerin Tracey Jane Campbell lebt in 
London und arbeitete schon mit Musikgrößen 
wie Elton John, Mariah Carey, Michael Bolton, 
Westlife und Secret Garden zusammen.
Lassen Sie sich dieses Gospel-Highlight an  
Ostern nicht entgehen!
Eintritt: VVK Erw. 12 Euro (AK 14 €), Jugend-
liche 6 bis 17 Jahre 6 € (AK 8 €)
VVK: Bastelecke Güglingen; eineWelt-derLaden 
Güglingen; Evang. Pfarramt Güglingen; Buch-
handlung Taube, Brackenheim



07.04.2017 Rundschau Mittleres Zabergäu 265

Freitag, 14. April
  9.30 Uhr   Gottesdienst und Abendmahl an 

Karfreitag, Kleinkinderbetreuung 
von 0 - 6 Jahre, Kindergottes-
dienst Jesus‘ Kids Club Junior  
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre).

Sonntag, 16. April
  9.30 Uhr   Oster-Gottesdienst, Kleinkinder-

betreuung von 0 - 6 Jahre, Kin-
dergottesdienst Jesus‘ Kids Club 
Junior (7 - 10 Jahre) und Jesus‘ 
Kids Club (11 - 14 Jahre). An-
schließend Kirchenkaffee.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest! 
Der Herr ist auferstanden!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Freitag, 7. April
17.30 Uhr  Royal Rangers
Sonntag, 9. April
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung
Donnerstag, 13. April
19.30 Uhr   Filmabend „Auferstanden“ mit 

Joseph Fiennes in der Hauptrolle

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 9. April
  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Bibellesung in 

Güglingen
Mittwoch 11. April
Kein Gottesdienst
Freitag, 17. April – Karfreitag
  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Bibellesung in 

Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 7. April
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 9. April
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 10. April
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats
Mittwoch, 12. April
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 13. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Marienkirche in Eibensbach 
mit Pfarrer Tobias Wacker

20.00 Uhr  Probe des POP-Chor Projekts 
(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Vorschau:
Freitag, 14. April – Karfreitag
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Marienkirche mit Pfarrer To-
bias Wacker

19.00 Uhr  „Geistliche Abendmusik“ Andacht 
in der Martinskirche in Frauen-
zimmern

Samstag, 15. April – Karsamstag
ab 20.00 Uhr  „Osterwache“ auf dem Reisen-

berg
Sonntag, 16. April – Ostersonntag
 6.29 Uhr  Auferstehungsfeier in der Mar-

tinskirche in Frauenzimmern
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 17. April – Ostermontag
 9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker und dem Popchor-Projekt

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Ausflug für den Frauen- und Seniorenkreis 
Frauenzimmern
Donnerstag, 18. Mai: „Rhein-Halbinsel Rott“
Linkenheim-Hochstetten und Deutsches Mu-
sikautomatenmuseum im Schloss Bruchsal.
09.30 Uhr Abfahrt in Frauenzimmern an der 
Ersatz-Bushaltestelle, Karl-Heim-Straße/Tor-
straße (bei Hennige Automobile), ca. 11.00 
Uhr Mittagessen im Restaurant „Insel Rott“ 
(vorwiegend Fischgerichte), Fußweg vom Bus-
parkplatz zum Restaurant: ca. 200 m, Essen à 
la carte. Bitte beachten: keine Kartenzahlung 
möglich.
Spaziergang zur Rheinpromenade: Fußweg vom 
Restaurant zur Rheinpromenade: ca. 250 m,  
13.30 Uhr Abfahrt nach Bruchsal, 14.30 Uhr 
Führung im „Deutschen Musikautomaten-
museum“, ca. 15.30 Uhr Kaffeepause im 
Schloss-Café, Bruchsal, ca. 17.00 Uhr Abfahrt 
am Schloss. Kosten: € 28,– für Busfahrt, Trink-
geld für Busfahrer, Eintritt und Führung Mu-
sikautomatenmuseum im Schloss Bruchsal. 
Anmeldung: möglichst bald, spätestens bis  
10. Mai 2017, bei Brigitte Rennstich, Telefon 
5442 (evtl. Anrufbeantworter).
Alle interessierten Bürger sind zu diesem Aus-
flug recht herzlich eingeladen.
Für Alle, die noch Zeit und Interesse haben, be-
stehen im Schloss mit der Eintrittskarte noch 
diese Besichtigungsmöglichkeiten:
Die Tapisserien kehren ins Schloss zurück
Im September kehrten die ersten 15 von ins-
gesamt 38 Tapisserien ins Schloss Bruchsal 
zurück. Die einzigartige Sammlung umfasst 
großformatige Bildwirkereien mit biblischen, 
mythologischen und exotischen Motiven. Her-
gestellt wurden die meisten Stücke in berühm-
ten Werkstätten in Flandern oder Frankreich 
– die älteste Serie stammt aus dem 16. Jahr-
hundert. Acht Textilrestauratorinnen werden 
die nächsten sechs Monate damit beschäftigt 
sein, die wertvollen und sehr empfindlichen 
Wandteppiche an ihre jeweiligen Bestim-
mungsorte in der Beletage zu hängen.
Die Wiedereinrichtung der Beletage (Prunk-
räume im ersten Stock)
Es ist eines der größten Projekte in den Monu-
menten des Landes: In Schloss Bruchsal wird 
die Raumfolge der Beletage rekonstruiert, wie 
sie seit dem 18. Jahrhundert bis zur Zerstörung 
1945 bestand. Bei der feierlichen Eröffnung 
am 29. und 30. April 2017 wird ein verlorenes 
Stück Bruchsaler Geschichte wieder lebendig.

Das Sekretariat ist am Dienstag von 10.00 – 
12.00 Uhr besetzt und dann wieder ab dem  
25. April 2017.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 7. April
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 9. April
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus
Dienstag, 11. April
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus, 

Abschlussabend mit Pfarrer 
 Tobias Wacker, Passionsandacht 
mit Abendmahl. Bitte etwas „Ess-
bares“ mitbringen!

Mittwoch, 12. April
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 13. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Marienkirche in Eibensbach 
mit Pfarrer Tobias Wacker

20.00 Uhr  Probe des POP-Chor Projekts 
(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Vorschau:
Freitag, 14. April – Karfreitag
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Martinskirche mit Pfarrer 
 Tobias Wacker

19.00 Uhr  „Geistliche Abendmusik“ Andacht 
in der Martinskirche

Samstag, 15. April – Karsamstag:
ab 20.00 Uhr  „Osterwache“ auf dem Reisen-

berg
Sonntag, 16. April – Ostersonntag
6.29 Uhr  Auferstehungsfeier in der Mar-

tinskirche
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 17. April – Ostermontag:
9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche Eibensbach
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche in Eibensbach mit 
Pfarrer Tobias Wacker und dem 
Popchor-Projekt

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 7. April
14.30 Uhr  Fröhlicher Nachmittag mit Herrn 

Schneider „Deutschland per Rad 
erleben“

19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 9. April 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag
10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr  die „Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftstunde 
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Montag, 17. April (Ostermontag)
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

unserer Pfaffenhofener Kirche 
mit Pfarrer Watermann

Ostern
„Was sucht ihr Lebendigen bei den Toten?“ Die 
letzte und größte Herausforderung unseres Le-
bens – das ist unser eigenes Lebensende. Jede 
Sekunde ist eine weniger. Gibt es Wegweisung? 
Gibt es Trost? Wo ist Durchblick? Worte des Le-
bens, statt Larifari? Herzliche Einladung zu all 
unseren Gottesdiensten, im zusammenwach-
senden Weiler und Pfaffenofen.
Am 20.04.2017 – Seniorentreff Österlicher 
Nachmittag, wir feiern mit Herrn Wendnagel 
Abendmahl!

Evangelische Kirchengemeinden 
Weiler und Pfaffenhofen
Altmetallcontainer steht nicht mehr zur 
Verfügung
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass 
unser Altmetallcontainer bei der Mesnerfamilie 
Mayer nicht mehr zur Verfügung steht, sodass 
wir leider keinen Schrott mehr annehmen kön-
nen. Ganz herzlich danken wir den vielen „Lie-
feranten“ und unserer Mesnerfamilie für ihren 
Einsatz zugunsten unserer Kirchengemeinde.
Voranzeige:
Krabbelgruppe macht am 19.04.2017 und 
20.04.2017 Pause!
Kinderbibelwoche!
Bald ist es wieder so weit – die KiBiWo (Kinder-
bibelwoche)!
Diese findet in diesem Jahr vom 20. – 23. April 
,jeweils von 13.30 bis 17 Uhr, im Gemeinde-
haus statt. 
Dieses Mal hören wir Geschichten von Martin 
Luther. Also seid gespannt! 
Eingeladen sind alle Kinder von 5 bis 11 Jahren.
Am Sonntag, 23. April, um 10.30 Uhr, endet 
unsere KiBiWo in einem Familiengottesdienst.
Wir hoffen, wir haben euer Interesse geweckt. 
Wenn ja, meldet euch schnell entweder im 
Pfarramt (Pfarrgasse 6, Tel. 2103) oder bei  
Katharina Staiger (Obere Gehrnstr. 16, Tel. 
12339) an.
Anmeldeschluss ist der 14. April.
Anmeldung zur Konfirmation im April 2018
Alle Eltern, die ihre Kinder im April 2018 kon-
firmieren lassen wollen, sind sehr herzlich zu 
einem Elternabend am Mi., dem 3. Mai 2017, 
um 20.00 Uhr, ins Gemeindehaus in Pfaffenho-
fen eingeladen. In Frage kommen im Normal-
fall alle Kinder, die das 7. Schuljahr besuchen. 
Ich freue mich auf einen fröhlichen Beginn der 
neuen Saison und stehe für Rückfragen gerne 
zur Verfügung (Tel. 2103). Bitte Familienbücher 
mitbringen.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 9. April
10:00 Uhr Gottesdienst.
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 11. April, trifft sich um 17.00 Uhr 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an 
Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.
Café Plus
Am Mittwoch, 12. April, laden wir Sie ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10, zu einer duftenden Tasse Kaffee 
und Abwechslung vom Alltag ein! Wir wollen 
u. a. gemeinsam für Ostern basteln. Ein ehren-
amtliches Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs trifft sich am 
Mittwoch, 12. April, um 16.00 Uhr, im evan-
gelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im 
Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt sind 
oder waren. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wichtiger Gedenktag für Christen weltweit
Am Dienstag, dem 11. April 2017, jährt sich ein 
bedeutendes Datum: der Todestag Jesu. Für Je-
hovas Zeugen war das der wichtigste Tag der 
Menschheitsgeschichte. Warum?
Jesus selbst forderte seine Nachfolger gemäß 
dem Lukasevangelium im Rahmen des letzten 
Abendmahls auf: „Feiert dieses Mahl immer 
wieder, und denkt daran, was ich für euch 
getan habe“ (Lukas 22, 19, Hoffnung für alle). 
Letztes Jahr wohnten weltweit über 20 Millio-
nen Besucher dieser Gedenkfeier bei, und das 
genau an dem Abend, an dem Jesus diese Feier, 
gemäß dem jüdischen Kalender, vor fast 2.000 
Jahren einführte.
Jeder – egal welcher Religionszugehörigkeit – 
ist auch in diesem Jahr dazu eingeladen, am 
Dienstag, dem 11. April 2017, im Bürgerzen-
trum Brackenheim, Austraße 21, um 20 Uhr, 
dieser Gedenkfeier beizuwohnen (Eintritt frei/
keine Kollekte). Zusätzlich wird am Sonntag, 
16. April 2017, Brackenheim Hirnerweg 12, um 
9.30 Uhr, ein besonderer Vortrag mit dem ak-
tuellen Thema „Frieden fördern in einer Welt 
voller Wut“ gehalten. Dazu laden ebenfalls alle 
Gemeinden von Jehovas Zeugen weltweit ein.
Mehr Informationen kann man im Video „In Er-
innerung an Jesu Tod“ auf der Webseite www.
jw.org erhalten.

Wie bei den ersten Christen werden Brot und 
Wein als Symbol gereicht

Montag, 10. April
20.00 Uhr  Singstunde des Kirchenchores
Mittwoch 12. April
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 13. April (Gründonnerstag)
19.00 Uhr  gemeinsamer Abendmahlsgottes-

dienst in unserer Weilermer Kir-
che mit unserem Kirchenchor

Freitag, 14. April (Karfreitag)
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Geschehen auf 

Golgatha
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16. April (Ostersonntag)
 8.30 Uhr  gemeinsame Auferstehungsfeier 

auf dem Friedhof in Weiler mit 
unserem Posaunenchor

10.30 Uhr  gemeinsamer Osterfestgottes-
dienst in unserer Pfaffenhofener 
Kirche mit Abendmahl und unse-
rem Posaunenchor

10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr  die „Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde 

Montag, 17. April (Ostermontag)
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in 

unserer Pfaffenhofener Kirche 
mit Pfarrer Watermann

Ostern
„Was sucht ihr den Lebendigen bei den Toten?“ 
Die letzte und größte Herausforderung unse-
res Lebens – das ist unser eigenes Lebensende. 
Jede Sekunde ist eine weniger. Gibt es Weg-
weisung? Gibt es Trost? Wo ist Durchblick? 
Worte des Lebens, statt Larifari? Herzliche Ein-
ladung zu all unseren Gottesdiensten im zu-
sammenwachsenden Weiler und Pfaffenofen.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 9. April
 9.30 Uhr Gottesdienst 
10:30 Uhr Kinderkirche
Mittwoch, 12. April
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 13. April (Gründonnerstag)
19.00 Uhr  gemeinsamer Abendmahlsgottes-

dienst in unserer Weilermer Kir-
che mit unserem Kirchenchor

Freitag, 14. April (Karfreitag)
 9.30 Uhr  Gottesdienst zum Geschehen auf 

Golgatha mit Abendmahl
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16. April (Ostersonntag)
 8.30 Uhr  gemeinsame Auferstehungsfeier 

auf unserem Friedhof mit dem 
Posaunenchor

10.30 Uhr  gemeinsamer Osterfestgottes-
dienst in unserer Pfaffenhofener 
Kirche mit Abendmahl und unse-
rem Posaunenchor

10.30 Uhr Kinderkirche
17.30 Uhr  die „Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftstunde 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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SCHULE UND
BILDUNG

Schneckenvilla Weiler

„Erst formen wir unsere Räume, danach for-
men sie uns“.
Mit diesem Zitat von „Winston Leonhard 
Spencer Churchill“ eröffnete der Kindergarten 
Schneckenvilla in Weiler seinen Themeneltern-
abend.
An diesem Elternabend wurde neben einem 
theoretischen Teil auch den Eltern in einem 
praktischen Teil ermöglicht, das umzusetzen, 
was sie zuvor gehört hatten.
Schon seit längerem setzt sich der Kinder-
garten mit dem Thema Raumgestaltung aus-
einander.
Mit der Frage, wie Räume auf Kinder wirken 
und mit welchen pädagogischen Möglichkei-
ten gearbeitet werden kann, damit den Kindern 
„Raum“ zum eigenen Handeln und Experimen-
tieren ermöglicht wird, entstand in einem ge-
meinsamen Projekt mit den Kindern ein neuer 
Raum, unsere „Schneckenwerkstatt“. Es ist 
uns wirklich gelungen, unter dem Aspekt, dass 
der Kindergarten ein Forschungs- und Experi-
mentierfeld sein soll, einen ästhetischen Raum 
für die Kinder zu gestalten. Hier kann gemalt, 
gebastelt und mit den unterschiedlichsten Ma-
terialien gestaltet werden. Aber auch an der 
Werkbank, die der Bauhof wieder auf Vorder-
mann gebracht hat, können die Kinder mit den 
unterschiedlichsten Werkzeugen, Materialien 
wie Holz und Styropor, mit sämtlichen Utensi-
lien sich ausprobieren und kreativ werden. Mit 
einem „Werkstattführerschein“, den die Kinder 
absolvieren dürfen, steht dann dem gestalteri-
schen Tun nichts mehr im Wege.

Realschule Güglingen

„Der Eiertanz geht weiter“ – Ostereiersuch-
aktion an der Realschule Güglingen
„Hast du auch schon ein Osterei gefunden?“ 
Das ist die Frage, die viele Schüler der Real-
schule Güglingen derzeit bewegt. Denn wie 
auch schon im vergangenen Schuljahr hat die 
Schulsozialarbeit an der Realschule Güglingen 
in diesen Tagen wieder überall im Schulhaus 
Ostereier in Papierform versteckt. Ob hinter 
der Tafel, unter dem Schultisch, am Medien-
wagen, neben der Anzeigetafel für Ände rungen 
im Stundenplan oder sogar auf dem Klo … – 
überall sind Ostereier versteckt und alle am 
Schulleben Beteiligten sind eingeladen, bei 
der Suche dieser Ostereier mitzumachen! Noch 
bis zu den Osterferien läuft die Aktion: Jeder, 
der ein Papierosterei findet, schreibt daneben 

einen Ostergruß und seinen Namen und gibt 
es bei der Schulsozialarbeit ab. Im Gegenzug 
erhält derjenige dann ein Schoko-Osterei. Die 
gefundenen und mit Grüßen verzierten Papier-
eier werden anschließend im Schaukasten der 
Schulsozialarbeit ausgehängt und ergeben ein 
kunterbuntes, fröhliches Bild. Ziel dieser Aktion 
ist es, die Gemeinschaft untereinander an der 
Realschule Güglingen zu stärken!  (EH)

 Foto: RSG (EH)

Platz 1 für das Tischtennisteam der Real-
schule Güglingen bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ auf Landesebene
Vor gut vier Wochen hatte das Team bereits 
das Finale auf der Ebene des Regierungsprä-
sidiums gewonnen – jetzt ist der große Sieg 
perfekt: Die Tischtennismannschaft der Real-
schule Güglingen (Wettkampfklasse III) hat 
auch auf Landesebene den 1. Platz geholt. Am 
23.03.2017 siegte das RSG-Team mit den Spie-
lern um Julius Aichert (8e), Moritz Baumbach 
(8e), Max Schweikardt (8d), Julian Sebert (8d), 
Moritz Salomon (7b) und Marvin Matschko-
wiak (8e) in Friedrichshafen beim Tischtennis-
turnier „Jugend trainiert für Olympia“. Dieses 
Team steht damit unter allen Schul-Tisch- 
tennismannschaften in Baden-Württemberg 
auf dem Treppchen ganz oben! Die Freude war 
riesig, als die Jungs den Pokal in die Höhe re-
cken konnten.
Für das zweite Team der Realschule Güglin-
gen lief es leider nicht ganz so hervorragend 
– der Platz auf dem Treppchen wurde mit dem 
4. Platz nur knapp verfehlt. Zwar setzte sich 
das Team (in der Wettkampfklasse II) um Niels 
Dreißigacker (9b), Gentian Krasniqi (10d) und 
Nico Toletzki (9e) mit rundum guten Leistun-
gen eigentlich auch gut in Szene, am Ende 
fehlte aber das Quäntchen Glück für einen 
Platz unter den ersten drei Mannschaften. Und 
so freuten sich die Schüler am Ende darüber, 
unter den vielen Baden-Württemberg-Teams 
wenigstens auf Platz vier gelandet zu sein.

 Foto: RSG/EH)
Für beide Teams war der Ausflug mit den 
Mannschaftsbetreuern Silke Baumbach (Zaber-
feld) und Dennis Maier (Realschule Güglingen) 
ein schönes Erlebnis. Bei frühlingshaftem Wet-
ter konnten die Teams bei ihrem mehrtägigen 

Ausflug nach Friedrichshafen das Seeufer am 
Bodensee genießen und dabei auch das eine 
oder andere kulturelle Highlight erleben. „Dies 
macht den Bildungscharakter einer solchen 
sportlich motivierten Ausfahrt deutlich“, wie 
Realschullehrer Dennis Maier nach der Rück-
kehr betonte.  (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Kampf der Lüge
„Lügen können Kriege in Bewegung setzen, 
Wahrheit hingegen kann ganze Armeen auf-
halten.“ (Otto von Bismarck). Doch wo liegt 
der Unterschied zwischen Lüge und Wahrheit? 
Niemals zuvor hatten wir die Möglichkeit, uns 
in diesem Maße zu informieren und noch nie-
mals zuvor gingen wir so unkritisch mit den 
uns zur Verfügung gestellten Informationen 
um. Man könnte fast sagen, ein Gespenst geht 
um in Deutschland: Das Gespenst der Fake-
News. Es soll darauf verzichtet werden, hier 
einzelne Beispiele für Fake-News anzuführen, 
verbreiteten die meisten von uns sie doch erst 
vor wenigen Tagen, am 1. April. „Ist doch nicht 
schlimm!“, werden sich die meisten von uns 
denken. In diesem Fall ist das sicherlich richtig, 
kennen wir den Brauch, sich in den April zu 
schicken, doch schon seit der Römerzeit. Was 
hat sich da geändert?
Falschmeldungen („fake-news“) können sehr 
einfach produziert und über beispielsweise die 
sozialen Netzwerke verbreitet werden. Gibt 
man noch ein digital bearbeitetes Bild dazu, 
das die Meldung glaubhafter macht, wird da-
raus nicht selten ein explosiver Cocktail. Denn 
es erscheint alles logisch und – ganz ehrlich – 
wer macht sich die Mühe, den Wahrheitsgehalt 
einer Meldung zu überprüfen?

Dem entgegenzuwirken hat sich Matthias 
Völzke vom Zabergäu-Gymnasium auf die Fah-
nen geschrieben. Im Religionskurs der Klas-
se 11 wird er ein Projekt starten, das sich die 
Aufklärung über solche Falschmeldungen zum 
Ziel gesetzt hat. Zu Beginn des Projekts werden 
Erklärvideos analysiert. Dem folgen Recherche-
arbeiten, Analysen von Nachrichten, Entwick-
lung von Strategien und das Erstellen eigener 
Aufklärungsvideos. Hierzu ist ein immenser 
Einsatz von Technik notwendig.
Dieses Konzept wurde für den Schulpreis der 
Dieter-Schwarz-Stiftung eingereicht und am 
vergangenen Freitag in würdevollem Rah-
men mit 10.000 Euro Preisgeld ausgezeichnet. 
Unser Bild zeigt den Schulleiter, Herrn Wolf-
gang Dietrich und Herrn Völzke bei der Preis-
übergabe.
Es wird als vorbildlich angesehen, die Medien 
(Laptop, Tablet, Smartphone), die längst den 
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Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
Neuanmeldungen
Am 1. April startete das zweite Schulhalb-
jahr unserer Musikschule und momentan neh-
men wir noch Anmeldungen entgegen. Eine 
komplette Übersicht unserer Fächer und Kurse 
finden Sie auf unserer Homepage unter dem 
 Menüpunkt „Angebote“. Bei Fragen kontaktie-
ren Sie uns bitte per Mail oder Telefon.
Unsere Musikschule steht für qualitativ 
hochwertigen Unterricht von studierten und 
erfolgreichen Pädagogen zu fairen Preisen!
Anmeldungen sind im Büro in der Südstr. oder 
auch auf unserer Homepage mit dem Formular 
„Unterrichtsantrag“ möglich.
Kontrabass für Kinder
Frühinstrumentaler Geigen- und Cellounter-
richt auf kindgerechten Instrumenten hat sich 
bereits seit vielen Jahrzehnten etabliert. Wuss-

ten Sie aber, dass dies auch auf dem Kontra-
bass möglich ist? Durch die Investition unseres 
Fördervereins besitzen wir einen 1/4 und einen 
1/8-Kontrabass. Je nach Handgröße der Kin-
der ist somit ein Einstieg ab 8 Jahren auf dem 
rund und wohlklingenden Streichinstrument 
möglich. Nutzen Sie doch die Möglichkeit eines 
Schnupperkurses, um den Spaß an den tiefen 
Tönen zu erleben. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gern telefonisch zur Verfügung.
Osterferien
Während der Osterferien vom 10. bis 21. April 
ist unser Büro nicht durchgehend besetzt. Bitte 
kontaktieren Sie uns in dringenden Fällen per 
Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Neben kulinarischen Angeboten und Verkauf-
ständen, gibt es ein Programm für die ganze 
Familie.
Rollenrutschen und Bastelangebot für Kinder 
und musikalische Unterhaltung in der Innen-
stadt:
11 Uhr:         Vernissage im Rathaus
10 - 18 Uhr:  Römermuseum durchgehend ge-

öffnet
13 - 17 Uhr: Rollenrutschen für Kinder
13 - 18 Uhr:  Hasenaus-

stellung und 
Osterkörbchen- 
basteln in der 
Mediothek

13 - 18 Uhr:  Tag des offenen Bürgerbusses bei 
der Stauferstele 

14.30 Uhr:  Platzkonzert Gustav und Gerlinde 
(Marktplatz)

Alltag unserer Jugendlichen bestimmen, ge-
winnbringend im Unterricht einzusetzen, denn 
„Bildung ist unser wichtigster Rohstoff“ (Dieter 
Schwarz). Das Preisgeld wird u. a. in Tablets in-
vestiert, die die Schülerinnen und Schüler bei 
ihrer Arbeit unterstützen sollen. Jedoch darf 
man dieses Projekt nur als Initialzünder für an-
dere Projekte betrachten, die in den kommen-
den Jahren am Zabergäu-Gymnasium durch-
geführt werden. 

Damit besinnt sich die Schule durch einen in-
novativen Beitrag auf die Werte Kants zurück, 
den eigenen Verstand zu gebrauchen und mit 
der Wahrheit die Armeen der Lüge in einer 
komplexen Welt aufhalten zu können.  Zo
Zabergäu-Gymnasiasten erfolgreich beim 
Otto-Wels-Preis für Demokratie der SPD-
Bundestagsfraktion
Der renommierte Otto-Wels-Preis für Demo-
kratie wurde dieses Jahr am 29. März in Ber-
lin unter anderem an die drei Schüler/-innen  
Carina Kuhn, Lucie Rennstich und Philipp Treu-
pel überreicht. 

Das Team der drei Preisträger, aus dem sehr 
engagierten Gemeinschaftskunde-Neigungs-
kurs der diesjährigen Jahrgangsstufe 1 des 
Zabergäu-Gymnasiums, überzeugte die Jury 
mit einem tollen Videobeitrag zum Wettbe-
werbsthema „Neues Miteinander“. Angesichts 
des zunehmenden Rechtspopulismus‘ und 
Nationalismus‘ (auch) in Europa ein Thema, 
das zunehmend an Bedeutung gewinnt, 
und dem sich die drei jungen Preisträger/- 
innen mit viel Herzblut und Engagement, ganz 
im Sinne ihrer Schule als „Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage“ annahmen. Die 
Preisverleihung übernahmen der SPD-Partei-
vorsitzende Martin Schulz und MdB Josip Ju-
ratovic im Rahmen des Frühjahrsempfangs der 
SPD im Reichstagsgebäude in Berlin. Die be-
kannte Moderatorin und Schauspielerin Shary 
Reeves hielt die Laudatio.  Si

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

PalmMarkt am Sonntag, 9. April 
Zum 7. Mal laden am Sonntag der Handels- und Gewerbeverein, die GIGA und die Stadt Güglin-
gen zum PalmMarkt in die Güglinger Innenstadt ein. Rund 50 Kunsthandwerker werden in der 
Herzogsekelter und auf der Marktstraße ihre Stände aufbauen.
Auch Einzelhändler, Gastronomen und Vereine beteiligen sich am Markt.

Beim 7. Güglinger PalmMarkt sind am 9. April dabei:

Der Einzelhandel präsentiert sich mit:

Bäckerei & Konditorei Bürk Café ganztägig geöffnet, Genussmomente aus der Konditorei

Bastelecke Doris Schlechter Viele schöne Dinge – selbstgemacht – im Laden und der Freifläche davor

Kristina Deeg Olivenöle, Weine, Thymianhonig, Naturkosmetik

Gärtnerei Münch Kräuterausstellung und Frühlingsblumen 

LieblingsStück Aktuelle Modetrends, Glasschmuck, Kunsthandwerk

Jo Mehl Land- und Gartentechnik Gartengeräte, Automower (Rasenroboter) in der Heilbronner Straße    

Radsport Wagner Ausstellung von Pedelecs und Mountainbikes in der Heilbronner Straße

Schuhhaus Sommer Schuhmode Frühjahr / Sommer 2017

„Unikat“ Susanne Eichhorn Vorstellung Maßkonfektion für den Herrn, Frühjahrs- und Sommerware

Gastronomische Angebote kommen von:

Herzogskelter Restaurant & Hotel Von 9 bis 16 Uhr Langschläferfrühstück auf der Galerie (€ 12,– / Person)

Mandelbrennerei Riedel Süßwarenstand mit allem was das Herz begehrt

Imbissbetrieb Weißschuh Bratwurst, Schaschlik, Pommes frites, Steak, alkoholfreie Getränke

Weingärtner Cleebronn & Güglingen Wein und Sekt

PalmBräu Bier und antialkoholische Getränke

Schulen und Vereine sind dabei:

Eine Welt – der Laden Verkauf von fair gehandelter Ware, afrikanische Flüchtlinge trommeln

Realschule Güglingen, Klasse 7 d Selbstgegossene Kerzen, selbstgemachte Lufterfrischer

Ak Asyl Kontaktcafé geöffnet ( 14.30 – 17.00 Uhr), Bücherflohmarkt vor dem Café  

Royal Rangers Crêpes vom Feuer 

Familienherberge Lebensweg Infostand, Plätzchen, Buttons

Jugend des Kleintierzuchtvereins Güglingen Hasenausstellung, Kaffee & Kuchen, Osterkörbchen basteln in der Mediothek

Förderverein Fasnetzunft Brackenheim Rote und weiße Bratwurst, alkoholfreie Getränke

Musikverein Güglingen Kaffee und Kuchen im Römermuseum, Platzkonzert Ü 50 – es ist nie zu spät

TSV Güglingen  Pils-Stand an der Langen Tafel

TSV Güglingen Weinstand der Weingärtner Cleebronn-Güglingen an der Langen Tafel

Folder.indd   4 05.04.17   11:0615 Uhr:  Platzkonzert: Ü 50 – es ist nie zu spät 
des Musikvereins (Marktplatz)

15.30 Uhr:  Platzkonzert Gustav und Gerlinde 
(Deutscher Hof)

Im Römermuseum kann man es sich bei Kaf-
fee und Kuchen gemütlich machen, mit einem 
Imbiss und Getränken an der Langen Tafel 
zwischen Kirche und Rathaus. Ein Coffee-bike 
macht auf der neuen Fläche neben dem Rat-
haus Station. 
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Neues Angebot bei Unikat 
Eichorn 
Da eine Chanel-Jacke mittlerweile ein ange-
sagtes Accessoire, selbst zu Jeans ist, gehört 
sie in den Kleiderschrank der modebewussten 
Frau von heute.
So wehte im März ein Hauch von Chanel durch 
Güglingen.

Zehn Schneidermeisterinnen aus dem Raum 
Heilbronn trafen sich bei Schneidermeiste-
rin Susanne Eichhorn in ihrem Ladengeschäft 
Unikat, um von Frau Hagmann das maßge-
naue Anfertigen der original Chanel-Jacke zu 
erlernen. Die Referentin konnte eindrucksvoll 
die spezielle Schnitt- und Bügeltechnik, die 
eine echte Chanel-Jacke von billigen Duplika-
ten unterscheidet, vermitteln. Abends konnten 
dann alle Teilnehmer des Seminares ihr pass-
genaues Modell zum Fertigmachen mit nach 
Hause nehmen.
Ab sofort kann eine traditionell gefertigte Cha-
nel-Jacke jetzt auch in Güglingen bei Unikat in 
Auftrag gegeben werden.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 10. April 2017, 15:00 Uhr, vor-
verlegt. Wir bitten um Beachtung!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Freunde und Förderer sowie die 
Damen und Herren des Gemeinderates zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 7. April 
2017, ab 19.30 Uhr, in die Gymnastikhalle im 
TSV-Vereinszentrum ein. Die Tagesordnung 
umfasst in 12 Punkten die üblichen Regularien.

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen  0:0
Der TSV Güglingen zeigte beim Derby in Pfaf-
fenhofen eine überzeugende Leistung, vergaß 
dann aber, sich selbst zu belohnen. Nachdem 
man sich zu Beginn auf die langen Bälle des 
Gegners eingestellt hatte, bekam man die Par-
tie schnell unter Kontrolle. Güglingen gelang 
es, sich einige gute Chancen heraus zu spielen, 
nur den Ball konnte man nicht im Tor unter-
bringen. Dies sollte sich auch in der zweiten 
Hälfte fortsetzen. Nach der Pause schwanden 
bei Pfaffenhofen langsam aber sicher die Kräf-

te. Die Gastgeber setzten nur auf Konter, ohne 
dabei wirklich gefährlich zu sein. Güglingen 
boten sich nun noch mehr hochkarätige Chan-
cen. Gleich zweimal traf man nach dem Sei-
tenwechsel den Pfosten, doch zum ersehnten 
1:0 reichte es nicht. Selbst in der Nachspielzeit 
hätte man das Spiel noch für sich entscheiden 
können, als man allein auf den Torwart zulief. 
Am Ende blieb es bei einem enttäuschenden 
0:0. Trotz des Unentschiedens war bei der 
Mannschaft aber eine deutliche Leistungsstei-
gerung gegenüber den vergangenen Wochen 
zu erkennen.
Reserve
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen  1:2
Mit einem starken Auftritt sicherte sich die Re-
serve in Pfaffenhofen 3 weitere Punkte. Güg-
lingen war gerade in der ersten Hälfte in allen 
Belangen besser und ging durch einen Doppel-
pack von Andre Ott mit 2:0 in Führung. Nach 
dem Seitenwechsel behielt man weiterhin die 
Oberhand, allerdings mit weniger zwingenden 
Aktionen nach vorne. Die Gastgeber kamen per 
Elfmeter zum Anschlusstreffer, der Sieg des TSV 
wurde dadurch aber nicht mehr gefährdet.
Vorschau
Am Sonntag, dem 9. April, empfängt der TSV 
Güglingen den TSV Massenbach. Anpfiff ist um 
15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.
Am Donnerstag, dem 13. April, empfängt der 
TSV Güglingen zum Viertelfinale des Bezirks-
pokals ab 19.30 Uhr den FC Union Heilbronn.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
SGM Güglingen – SGM Brackenheim  2:0
Beim Zabergäuderby der Bezirksstaffel be-
hielt die Heimmannschaft verdientermaßen 
die Punkte in Güglingen. Von Beginn an ent-
wickelte sich eine lebhafte Partie, bereits in der 
4. Minute hatte Güglingen die große Chance 
zur Führung, doch diese blieb leider ungenutzt. 
Zwei Minuten später parierte Güglingens Tor-
hüter einen Handelfmeter. Zehn Minuten vor 
dem Seitenwechsel gelang der SGM Güglingen 
der verdiente Führungstreffer. In der zweiten 
Halbzeit gab es Chancen auf beiden Seiten. 
In der 80. Minute sorgte dann die Heimelf mit 
dem 2:0 für die Entscheidung.
B-Junioren
SGM Güglingen – SG Bad Wimpfen 1:3
In Halbzeit eins zeigte die SGM Güglingen ein 
schwache Leistung, bis zur 30. Minute lag man 
bereits mit 0:3 zurück. Praktisch mit dem Pau-
senpfiff gelang dann der Anschlusstreffer zum 
1:3. Wie ausgewechselt kam dann Güglingen 
aus der Kabine. Man spielte fast nur noch auf 
das Gehäuse der Gäste. Doch wie schon so oft 
in der Saison, ließ man reihenweise Chance 
ungenutzt. Dazu kam noch, dass der Schieds-
richter einen klaren Foulelfmeter nicht er-
kannte und so die Gastgeber um eine weitere 
Möglichkeit brachte. Mit Glück und Geschick 
verteidigten die Gäste ihre Führung und nah-
men so drei Punkte mit.
C-Junioren
SGM Zabergäu – Türkspor Neckarsulm 0:0
Auch im dritten Spiel gab es für die SGM ein 
Unentschieden. Wie in den beiden Spielen 
zuvor war man wieder das bessere Team, konn-
te die Überlegenheit aber nicht in Tore um-
münzen. Besonders in der zweiten Halbzeit war 
man den Gästen überlegen. Zeitweise spielte 
man in Überzahl, aber selbst diesen Vorteil 
konnte man nicht nutzen. Am Ende freuten 

sich die Neckarsulmer über den schmeichel-
haften Punktgewinn.
D-Jugend
TG Böckingen – SGM Güglingen  2:1
Am 29. März wurde die für den 25.03. ange-
setzte Partie bei der TG Böckingen nachgeholt. 
Die frühe 1:0-Führung (4. Min.) wurde von den 
Gastgebern in der 20. Minute ausgeglichen 
und in der 55. Minute in einen 2:1-Sieg um-
gewandelt.
SGM Güglingen – Türkspor Neckarsulm  2:3
Am 1. April konnte unsere D-Jugend einen 
2:0-Vorsprung nicht über die Zeit bringen und 
musste sich in der Schlussphase mit 2:3 ge-
schlagen geben.

Abteilung Tischtennis
Herren
Spfr. Neckarwesth. III – TSV Güglingen III  7:7
Ein Remis der besonderen Art schaffte unsere 
Dritte an diesem Wochenende. Keinem anderen 
Team gelang es, dem Tabellenführer und be-
reits feststehenden Meister dieser Liga einen 
einzigen Punkt abzujagen, aber gegen unsere 
Dritte konnten die Gastgeber in der Summe 
beider Spiele nur einen mickrigen Punkt er-
spielen. Daher war dieses Match ein gefühlter 
Sieg. Man festigt damit den zweiten Platz und 
hofft, diesen auch im letzten Spiel noch vertei-
digen zu können. Klasse Leistung. Es gewannen 
in den Doppeln Sebestyen/Zipperlein, R. In den 
Einzeln Alonso, Sebestyen, Zipperlein, R. (2) 
und Schmieder (2).
SC Oberes Zabergäu II – TSV Güglingen II  9:1
Gegen den ungeschlagenen Tabellenführer 
war an diesem Tag einfach nichts zu machen, 
zumal man auch noch ersatzgeschwächt an-
treten musste. Den Ehrenpunkt holte Alexander 
Kulbarts.
TSV Massenbach II – TSV Güglingen  6:9
Das letzte Spiel der Saison wollte man natür-
lich positiv gestalten, was sich aber tabella-
risch anders darstellte, als es dann tatsächlich 
war. Die Gastgeber waren überaus motiviert 
und man konnte erst nach über drei Stunden 
Spielzeit und mit vier nacheinander gewon-
nenen Spielen in der Verlängerung endlich die 
Punkte festzurren. Was für ein Kampf. Damit 
schließt man die Saison überaus erfolgreich 
auf Platz drei ab. Den verdienten Sieg er-
spielten sich in den Doppeln Daub/Harrer und 
Scheid/S. Kulbarts. In den Einzeln Daub, A. Kul-
barts (2), Scheid, Eren (2) sowie S. Kulbarts.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 7. April
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
TSV-Vereinszentrum (Halle 1)
Samstag, 8. April
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM Untergriesheim I – SGM E-Junioren I
TSV Lehrensteinsfeld I – SGM E-Junioren II
SC Amorbach – SGM D-Junioren
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM Leingarten – SGM C-Junioren
16:30 Uhr Jugendfußball
FSV Friedrichshaller SV – SGM A-Junioren
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren II – SV Frauenzimmern II
TSV Herren III – TSV Massenbach III
Sonntag, 9. April
9:00 Uhr Schach (Bezirksliga)
SG Meimsheim-Güglingen I – SK Lauffen II
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10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – FC Union Heilbronn I
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Güglingen – SV Leingarten
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Massenbach
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Massenbach
Donnerstag, 13. April
19:30 Uhr Bezirkspokal Viertelfinale
TSV Güglingen – FC Union Heilbronn

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – TG Böckingen 1890 II  6:9
Im letzten Saisonspiel hatte man sich gegen 
die starken Gäste nochmals viel vorgenommen 
und kam mit einer 2:1-Führung aus den Dop-
peln, die man zur Halbzeit auch noch zu einer 
5:4-Führung ausbauen konnte. Dann allerdings 
hatte man kein Glück mehr, sämtliche knappen 
Sätze und Spiele wurden von den Gästen ge-
wonnen, die damit den knappen Sieg davon-
trugen. Schade, denn das parallel ausgetrage-
ne Schlussdoppel wurde nochmals gewonnen, 
sodass man mit einem gewonnenen Einzel 
mehr unentschieden gespielt hätte. Die letz-
ten Saisonpunkte holten Staiger/Rügner und 
Gross/Neubauer im Doppel sowie L. Staiger, P. 
Hegenbart, D. Gross und C. Rügner je 1x in den 
Einzeln.
SVF-Herren II – TGV Dürrenzimmern II  9:4
Gegen das Tabellenschlusslicht kam man zwar 
zu einem klaren Erfolg, musste aber deutlich 
mehr kämpfen, als es das Ergebnis aussagt. 
Sechs Fünfsatzspiele und 20 Satzgewinne der 
Gäste belegen dies eindeutig. Dennoch war 
es am Ende ein verdienter Sieg, da man ins-
gesamt das bessere Team war. Den Sieg sicher-
ten Mann/Böhm und Arnold/Jennert im Doppel 
sowie A. Mann und F. Böhm je 2x, B. Zipperle 
S. Arnold und S. Jennert je 1x in den Einzeln.
TG Böckingen 1890 V – SVF-Herren III  9:6
Knappe Niederlage auch im zweiten Vergleich 
mit Böckingen, und auch hier wäre am Ende 
eine Punkteteilung möglich gewesen. Zu Be-
ginn kam man nur schwer in Tritt und lag 
nach den Doppeln mit 1:2 zurück. Vor allem 
dank des bärenstarken vorderen Paarkreuzes 
der Gastgeber bauten diese die Führung auf 
5:1 aus. Dann aber konnte man sich auf 5:4 
herankämpfen, ehe wieder die Spitzenspieler 
der Gastgeber zuschlugen. Im weiteren Ver-
lauf wurden dann die Punkte geteilt, sodass 
die Punkte in Böckingen blieben. Die Zähler für 
unsere Farben holten Mayer/Eiselin im Dop-
pel sowie der starke P. Mayer 2x, M. Walthart,  
R. Eiselin und D. Blum je 1x in den Einzeln.
Vorschau
Samstag, 08.04.:
17:00 Uhr: TSV Güglingen II – SVF-Herren II
17:30 Uhr: SVF-Herren III – TG Böckingen 1890 IV

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Putzete beim GSV-Heim
Am kommenden Samstag, dem 8. April 2017, 
steht wieder einmal die jährliche Putzete rund 
um das GSV-Sportgelände auf dem Programm. 

Jeder, der Zeit und Muße hat, ist gerne einge-
laden – wenn möglich mit Arbeitsgeräten – an 
dieser Aktion teilzunehmen. Beginn ist wie üb-
lich um 8.00 Uhr – und damit niemand gegen 
Mittag hungrig und durstig die Arbeit beenden 
soll, wird für die Verpflegung seitens des Ver-
eins bestens gesorgt sein.

Abteilung Fußball Aktive
GSV Eibensbach – Spfr. Lauffen II  0:1
Eibensbach fand zwar gut in die Partie, wurde 
aber bereits in der 7. Minute nach einer Stan-
dardsituation kalt erwischt. Nachdem der GSV 
in der 40. Spielminute durch einen völlig un-
nötigen Platzverweis noch in Unterzahl ge-
riet, konnte die Partie zwar mit viel Lauf- und 
Kampfbereitschaft offen gehalten werden, der 
notwendige Druck für den Ausgleich fehlte aber.
Vorschau
Am kommenden Sonntag ist der GSV spielfrei. 
Zur nächsten Begegnung ist der GSV am Oster-
samstag, 15. April, bei der SG Stetten/Klgt.II zu 
Gast. Spielbeginn: 13:15 Uhr in Stetten

Abteilung Gymnastik
Wanderung zur Steinsburg
Am 28. März fand unsere Abschlusswanderung 
für dieses Winterhalbjahr statt.
Wir trafen uns auf dem Wanderparkplatz „Hils-
bacher Eichelberg“ bei Elsenz.
Die Wanderung führte uns quer durch den 
Eichelberger Wald, vorbei an dem Golfplatz 
beim „Buchenauer Hof“ und weiter zum Wolfs-
garten. Ab hier folgten wir dem Bettlerweg, 
der uns zu der schönen Ortschaft Hammerau 
führte. Ab hier folgten wir dem Pfad durch den 
Wald bis nach Weiler. Nun war es nur noch ein 
kurzer Weg bis zur Steinsburg, die wir genau 
zur Mittagszeit erreichten.
In dem frisch renovierten Burgrestaurant lie-
ßen wir uns den Mittagstisch munden und 
konnten Rast genießen.
Der Rückweg führte uns dann durch die Ort-
schaft Hilsbach und über den Hungerbergweg 
zurück zum Waldparkplatz. 
Jetzt ist die Zeit gekommen, die Wanderstiefel 
wieder etwas zur Seite zu legen, da unsere Ak-
tivitäten über die Sommerzeit mit dem Draht-
esel durchgeführt werden. Unser erstes Ziel per 
Rad ist die Oettingermühle bei Ilsfeld.
 Gez.: Sonja Schüllig

Abteilung Jugend
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 05./08./09.04.17
19:00 Uhr B-Junioren SGM – SGM KoBra
11:45 Uhr E-Junioren FC Kirchhausen – SGM 2
11.45 Uhr E-Junioren TSG Heilbronn 2 – SGM 1
13:00 Uhr D-Junioren SSV Auenstein – SGM
14:30 Uhr C-Junioren TSV Pfaffenhofen – SGM
14:30 Uhr A-Junioren FSV Friedrichsh. SV 2 – 
SGM
Spiele am 29.03/01./02.04.17
C-Junioren SGM – SGM Wüstenrot  1:2
D-Junioren SGM KoBra 2 – SGM 1  4:2
B-Junioren SGM – NSU 3  4:1

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Zabergäu-Cup in Pfaffenhofen, Nordheim 
und Brackenheim
An alle Läuferinnen und Läufer in der Region!
Bald ist es wieder so weit: Am Samstag,  

29. April, wird mit dem Zabergäu-Lauf in Pfaf-
fenhofen die Lauf-Serie um den Zabergäu-Cup 
eröffnet. Es schließen sich der Nordheimlauf 
(20. Mai) und der Theodor-Heuss-Lauf in Bra-
ckenheim (22. Juli) an. Wir laden Sie alle ein, 
bei uns wieder an den Start zu gehen. Wett-
bewerbe für alle Altersklassen werden ange-
boten, herrliche Atmosphäre und Landschaft 
inbegriffen.
Nähere Informationen und Anmeldung unter:
www.zabergaeulauf.de
www.nordheimlauf.de
www.theodor-heuss-lauf.de
Die Veranstalter in Pfaffenhofen, Nordheim 
und Brackenheim wünschen Ihnen eine gute 
Vorbereitung und eine erfolgreiche Laufsaison 
2017. Wir würden uns freuen, Sie erneut be-
grüßen zu dürfen.

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen  0:0
Beim Derby gegen den TSV Güglingen war 
die erste Halbzeit noch ausgeglichen, wobei 
Güglingen etwas mehr Spielanteile hatte. Im 
zweiten Durchgang überschlugen sich die Er-
eignisse. Mehrere Lattentreffer und weitere 
hochkarätigen Chancen konnte der Gast aus 
Güglingen nicht nutzen. So blieb es am Ende 
beim torlosen Unentschieden. Für den TSV 
Pfaffenhofen ein glücklicher Punktgewinn.
Reserve  1:2
Die zweite Mannschaft traf auf einen spie-
lerisch starken Gast aus Güglingen. Der Gast 
führte bis zur Pause nicht unverdient mit 2:0. 
Dem TSV Pfaffenhofen viel nicht viel ein und 
konnte nur kämpferisch mithalten. Mehr als 
der Anschlusstreffer durch Oliver Melgar wollte 
nicht gelingen.

AH-Fußball
Wanderung am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag (13. April) trifft sich die 
TSV-AH um 19 Uhr an der Kreissparkasse.
Wir wandern zum Wildgehege hoch, da erwar-
tet uns ab 20 Uhr Frau Ziegler mit Speis und 
Trank. 
AH-Radtruppe wieder aktiv
Die Alten Herren des TSV Pfaffenhofen haben 
wieder die Radsaison eröffnet. Los geht es 
jeden Donnerstag um 18.30 Uhr beim Sport-
heim.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

3. Platz für Herren 1
Mit einem souveränen 5:1-Erfolg zum Ab-
schluss der Winterhallenrunde 16/17 gegen 
den TC Klingenberg, sicherten sich unsere 
Herren den 3. Platz in der Bezirksstaffel 2. 
Ohne Satzverlust in den Einzeln stand der TC 
Blau-Weiß bereits vor den Doppeln als Sieger 
der Begegnung fest. Die Punkte für Güglingen 
holten Joel Zauner, Dennis Böttinger, Matthias 
Reegen und Michael Wiesner.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, dem 12.04.2017, um 20.00 Uhr, am Ge-
rätehaus zur Übung.
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Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
1. Mai: Wanderung im Monbachtal
Abfahrt mit dem Bus um 9 Uhr am Sängerheim.
6. Mai: Frühjahrsfeier
Zu unserer diesjährigen Frühjahrsfeier möchten 
wir bereits heute herzlich einladen.
Am 13. Mai 
singen wir in Zaberfeld beim MGV Ochsenburg.
www.lk-weiler.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Musikalische Vielfalt als Markenzeichen
Auf kein Genre festgelegt und äußerst spiel-
freudig präsentierten sich die Musiker des 
Güglinger Musikvereins am Samstagabend in 
der gut besuchten Herzogskelter zum tradi-
tionellen Frühjahrskonzert. Die Altersspanne 
der Bläser reichte dabei von den Drittklässlern 
bis zu versierten Spielern im Seniorenalter. Ihr 
Repertoire spannte einen musikalischen Bogen 
von bekannten Musical-Hits, über Rock- und 
Popmusik der aktuellen Charts, bis hin zu Mär-
schen und Polkas. Souverän und kurzweilig 
moderierten Alexander Lutz und Sabrina Wildt 
die Stücke in Dialogform an. Romy Lustig und 
Nacara Leckebusch übernahmen die Modera-
tion für die Jugendkapelle und die Bläserklas-
sen der Katharina-Kepler-Schule.
Lediglich ein halbes Jahr musizierten die Dritt-
klässler an ihren Instrumenten und überzeug-
ten bereits nach so kurzer Zeit im Zusammen-
spiel mit zwei Stücken. Jugendleiterin Tanja 
Lustig, die neben den beiden Bläserklassen 
auch die Jugendkapelle dirigiert, hatte erneut 
ganze Arbeit geleistet. Auch ihre Viertklässler 
ließen trotz ihrer nur geringen Anzahl ein vol-
les Klangvolumen ertönen. Jana Klenks Quer-
flötensolo in „Hey, Pipi Langstrumpf“ war einen 
großen Applaus wert. Die vielköpfige Jugend-
kapelle zeigte deutlich, wohin die Reise geht. 
Wer sich weiter musikalisch engagiert, schafft 
bereits nach wenigen Jahren Chart-Highlights 
wie „Let it go“ aus dem Film „Die Eiskönigin“ 
oder das coole „Shut up and Dance“. Die ge-
lungene Zugabe „Stronger“, mit Saxofonsoli 
von Nele Harzer und Nacara Leckebusch, lei-
tete über zum gemeinsam mit den Aktiven ge-
spielten, klangstarken „Viva la Vida“ der Band 
Coldplay.
Zahlreiche neue Stücke hatte Dirigent Klaus 
Kohler mit den Güglinger Blasmusikern ein-
studiert. Aufhorchen ließ gleich zu Beginn 
„Choral and Rock-out“, eine spannende Kom-
bination aus klassischer Fuge in modernem 
Arrangement. Chariots of Fire erinnerte an die 
Eröffnung der Olympischen Spiele 2012 und 
zu einem Medley aus beliebten Elton-John-
Stücken wippte so mancher mit den Füßen. 
Ebenfalls neu war die New York Overture, ein 
musikalischer Spaziergang durch die Stadt, die 
niemals schläft. Temporeich und energiegela-
den begleiteten die Bläser ihre Zuhörer entlang 
der Freiheitsstatue, durch den Stadtteil Harlem 
oder durch den Battery Park. Dass man auch 
Ü50 noch fit zum Instrument-Erlernen ist, 
bewies die gleichnamige Truppe um Dirigent 
Wolfram Seidl. Mitreißende Schunkler in gut 
spielbaren Arrangements sorgten dafür, dass 
im Saal bald ausgelassene Stimmung herrschte.  

Bernd Schickners launige Moderation tat ihr 
Übriges. Auch die Ü50er durften nicht ohne 
angemessene Zugabe von der Bühne.

Geehrt wurden in diesem Jahr Saxofo-
nist Robin Eichhorn und Schlagzeuger Luca  
Besemer, zwei Jugendliche, die erfolgreich an 
den D-Prüfungen des Kreisblasmusikverban-
des teilgenommen hatten. Mit dem erlernten 
musiktheoretischen Wissen und ihrem Können 
am Instrument qualifizieren sie sich für weitere 
Aufgaben innerhalb des Vereins.

Der Güglinger Musikverein präsentierte sich als 
ein Ensemble für jede Altersklasse. Beim Früh-
jahrskonzert zeigten die Bläser Spielfreude und 
Können. Bilder und Text: Kerstin Besemer

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Osterbrunnen 
Pünktlich zu Ostern ist auch der Marktbrun-
nen wieder vom Team um Ingrid Herzog ge-
schmückt worden.

Gartentipps
Stauden teilen
Anfang April ist noch eine gute Zeit, um Stau-
den zu teilen. Dabei gilt: Die meisten Pflanzen 
vertragen „brutales“ Zerteilen des Wurzelballens 
mit dem Spaten. Oft wachsen die neu gepflanz-
ten Teile besser als die Mutterpflanze, denn die 
Teilung wirkt verjüngend. Einige überalterte 
Halbsträucher (Lavendel, Salbei, Thymian) lassen 
sich ebenfalls teilen, wenn sie bereits mehrere 
Stämmchen gebildet haben. Dann werden die 
einzelnen Stämmchen von Hand entwirrt, ra-
dikal zurückgeschnitten und neu aufgepflanzt. 
Ein Neukauf ist ebenfalls zu erwägen, man kann 
dann auch andere Sorten testen.

Schnecken im Gemüsegarten
Wer im Gemüsegarten Probleme mit Schnecken 
hat, sollte jetzt beginnen, das Gemüse vorzu-
ziehen. Vorgezogene Bohnen und Petersilie sind 
dem Schneckenfraß viel besser gewachsen, als 
solche, die vor Ort ausgesät wurden.
Frühjahrsdüngung für Rasen
Nach der langen Winterzeit freut sich der Rasen 
über eine Frühjahrsdüngung und den ersten 
Schnitt (nicht tiefer als 5 cm mähen!). 
Frühjahrsschnitt an Kübelpflanzen
Die Kübelpflanzen sollten spätestens jetzt einen 
Frühjahrsschnitt erhalten, soweit sie nicht schon 
im Herbst zurückgeschnitten worden sind. Tro-
ckene oder von Pilzen befallene Triebe werden 
herausgeschnitten. Aber Achtung –  schneidet 
man Oleander jetzt zurück, entfernt man die 
ganze Blütenpracht für dieses Jahr!

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
18.04.2017, von 9:00 bis 12:00 Uhr, in Güg-
lingen im Familienzentrum, Stadtgraben 15, 
barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, 
auch von Nichtmitgliedern, in Anspruch genom-
men werden (immer am 3. Dienstag im Monat).
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, 
dem 26.04.2017, von 17:00 bis 18:30 Uhr, 
im Rathaus Zaberfeld, Schlossberg 5, immer 
am letzten Mittwoch im Monat.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, oder an  
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Landes-
verband Bad.-Württ. erreichen Sie unter: www.
vdk.bawue.de

LandFrauen Güglingen

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
Beginnen Sie die Osterwoche zusammen mit 
uns beim Frauenfrühstück im evangelischen 
Gemeindehaus. Lassen Sie sich verwöhnen 
mit leckeren Angeboten und freuen Sie sich 
an der netten Gemeinschaft. „Mirjam – eine 
Frau sucht ihren Weg“ lautet der Titel unseres 
diesjährigen Vortrags. Als Referentin konnten 
wir Karola Klemm-Hertner aus Nordheim ge-
winnen. Der Vortrag verspricht spannend zu 
werden. Mirjam, die den Tanz der Frauen mit 
ihrer Pauke anführt, Mirjam, die vom Aussatz 
gezeichnet und von der Gemeinschaft isoliert 
wird, Mirjam, für die gebetet wird und die 
dadurch Heilung erfährt – dies sind nur drei 
Aspekte dieser interessanten Frau aus dem 
Alten Testament. Alle Interessierten sind sehr 
willkommen. Damit wir besser planen können, 
bitten wir um Anmeldung bei Sonja Krapf, Tel. 
07135/8099. Wann: 10. April 2017, 9.00 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindehaus Güglingen
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Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag, dem 
07.04.17
Zu unserer Nachmittagswanderung laden wir 
alle Wanderfreudigen ganz herzlich ein und 
auch Gäste sind willkommen.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in Güglingen bei 
der Mediothek und fahren zu unseren Wan-
derfreunden nach Sternenfels zum „KommIn“, 
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Von dort aus geht die Wanderung zum Wild-
gehege, weiter zum Kraichsee, zum Aussichts-
punkt Hagenrain und vorbei an der Ölmühle 
über die Sommerhälde zurück nach Sternen-
fels, wo wir eine Abschlusseinkehr im Ritter-
besen machen.
Gehzeit ca. 2 1/2 h bei 8 km Wanderstrecke.
Achtung!!!!
Busausfahrt vom 25. Juni bis 29. Juni 2017
Für unsere Busausfahrt in den Bayrischen Wald 
sind immer noch ein paar Plätze frei. Wer In-
teresse hat sich an der Ausfahrt zu beteiligen, 
kann sich unter Tel. 07135/930080 bei Heinz 
Rieger erkundigen oder sofort anmelden. Nicht 
nur Mitglieder auch Gäste sind immer willkom-
men.  (ri)

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Kaffee und Kuchen im Kontakt-Café –  
Bücherflohmarkt vor dem Kontakt-Café

Auch dieses Jahr öffnet unser Kontakt-Café 
zum PalmMarkt wieder ab 14.30 Uhr seine 
Türen. Die Flüchtlinge und die Helfer des 
Arbeitskreises Asyl wollen die Gäste wieder mit 
Kaffee, Tee und Kuchen verwöhnen. Außerdem 
wollen wir den Besuchern Antworten zu auf-
kommenden Fragen über unsere Flüchtlings-
arbeit geben.
Vor dem Laden macht Frau Stanzel einen Bü-
cherflohmarkt zu unseren Gunsten. Sie hat sich 
von sehr vielen ihrer Bücher getrennt.
Stöbern Sie darin und kaufen Sie Bücher, denn 
wie hat schon der deutsche Schriftsteller Jean 
Paul gesagt: „Bücher lesen heißt, wandern 
gehen in ferne Welten, aus den Stuben, über 
die Sterne“!
Wenn das Wetter gut ist, möchte eine afrika-
nische Trommlergruppe, bestehend aus Zaber-
felder Flüchtlingen, gegen 14.30 Uhr bei uns 
aufspielen. 
Darauf freuen wir uns!
Und wer sich an den Kuchenspenden beteiligen 
möchte, darf gerne Frau Gutbrod (Tel. 8311) 
anrufen und dann am Sonntag um 14.00 Uhr 
vorbeibringen! Vielen Dank!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Osterferien
In den Ferien finden keine Kreise und Gruppen 
statt. Wir wünschen Euch allen ein frohes Os-
terfest. Ein Fest, das Zeit und Raum bietet mit 
Euren Liebsten zu feiern. Aber auch ein Fest, 
das von der Hoffnung durchdrungen ist, dass 
unser Heiland Jesus Christus unser Leben und 
die Welt mit seinem ungebrochenen Willen zur 
Liebe in etwas Wundervolles und Gutes ver-
wandeln kann.
Herzliche Grüße Eure EJG

Kraftwerk e. V.

In den Osterferien und in der Aprilwoche da-
nach ist das Kraftwerk geschlossen.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Ostern.
Der erste Öffnungstermin nach der Pause ist 
der 3. Mai 2017.
Herzliche Grüße Ihr Kraftwerk-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Am PalmMarkt am Sonntag sind wir wieder 
dabei!
Wie jedes Jahr haben wir auch dieses Jahr am 
PalmMarkt unseren „eineWelt – derLaden“ ge-
öffnet. Ab 11 Uhr dürfen Sie unsere fair gehan-
delten Waren begutachten und auch kaufen. 
Rechtzeitig zum Osterfest haben wir farben-
frohe Schals und Taschen, aber auch Oster-
körbchen zum Füllen bereitgestellt. Und aus 
Südafrika haben wir ein faires Produkt herge-
holt: das Sonnenglas. Bis zu 12 Stunden kann 
man damit Sonnenlicht einfangen und abends 
wieder genauso lange auf der Terrasse, dem 
Balkon oder im Wohnzimmer die Umgebung 
erleuchten! 

Gegen 14 Uhr spielen 
bei uns wieder afrika-
nische Trommler. Sie 
kommen aus ihrer 
Flüchtlingsunterkunft 
aus Zaberfeld zum  
„eineWelt – derLaden“ 
nach Güglingen.
Wir laden alle Besu-
cher des PalmMarkts 
ein, bei uns im Weltla-
den vorbeizuschauen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 21. April 2017, um 20.00 Uhr, im 
„eineWelt – derLaden“
Alle Vereinsmitglieder, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und Freunde des Vereins sind herz-
lich eingeladen
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen (2. Vorstand/Kassier)
7. Projekte des Vereins
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 13. April 2017 beim 1. Vorsit-
zenden schriftlich eingereicht werden.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Güglinger PalmMarkt 
Die Jugend des Kleintierzuchtvereins lädt am 
PalmMarkt diesen Sonntag wieder zur Ausstel-
lung in die Mediothek. Außerdem können Kin-
der dort Osterkörbchen basteln, die bei einem 
Rundgang durch die Stadt bei den Einzelhänd-
lern gefüllt werden können. 

Rheuma-Liga BW e. V.

Nordic-Walking-Kurs
Geeignet für Neueinsteiger, aber auch zur Auf-
frischung. Im Mittelpunkt steht der Spaß und 
die Freude an der Bewegung in der Natur.
Treffpunkt: Alter Sportplatz in Pfaffenhofen
Beginn: Donnerstag, 20.04., 19.30 Uhr – 20.30 
Uhr, 10-mal
Teilnahmegebühr: 50 €
Auch Nichtmitglieder der Rheuma-Liga sind 
herzlich willkommen.
Stöcke können gestellt werden.
Anmeldung und Info: Uwe Hummel, 
0151/65112186.

Karateschule Tomasu

Karate-Kids zu Gast bei AUDI
Am letzten Freitag fuhren wir mit 21 Kindern 
und 14 Erwachsenen zur Kinder-Erlebnisfüh-
rung bei AUDI Neckarsulm. Zunächst wurden 
die verschiedenen Audi-Modelle im Forum be-
sichtigt. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
eine freundliche Empfangsdame wurden die 
Kinder mit Kopfhörer und Empfangssender aus-
gestattet und schon ging es ab in die verschie-
denen Werkshallen, wo man mit großen Augen 
die Herstellung der Rohkarosse durch Schweiß-
roboter verfolgte. Dann ging es mit dem Bus 
zu den anderen Werkshallen, wo die Seitenteile 
und Konsolen montiert wurden. Besonders 
interessant war der Einbau des Motors in die 
Karosserie, dieser Moment wird bei den Auto-
bauern als „Hochzeit“ bezeichnet. Die hochin-
teressante Werksführung bei AUDI dauerte ca. 
1 1/2 Sunden und zum Abschluss erhielt jedes 
Kind noch ein kleines Geschenk. Aus Güglingen 
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haben Marco Blasinger, Finley & Elias Engert, 
Moritz Korn und Djego Wabbinga bei dieser 
Betriebsbesichtigung mitgemacht. Unter dem 
Motto „Fit & stark in den Frühling“ beginnen 
im Mai neue Schnupperkurse für Mädchen und 
Jungen ab 4 Jahre. Tel. Voranmeldung erfor-
derlich unter Tel. 07138/943350, Infos + Fotos 
unter www.karateschule-tomasu.de

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Jahreshauptversammlung der FUW Güglin-
gen 2017
Zwanzig Teilnehmer trafen sich am Dienstag, 
dem 28.03.2017, zur Jahreshauptversammlung 
der „Freien Unabhängigen Wählervereinigung 
Güglingen e. V.“ in der Herzogskelter. Die FUW 
stellt mit 10 Vertretern nicht nur die aktuell 
größte Gemeinderatsfraktion, sie ist darüber-
hinaus auch als eingetragener Verein organi-
siert.
Der 1. Vorsitzende Ulrich Scheerle begrüßte 
die Anwesenden, unter denen sich auch Ul-
rich Heckmann als designierter Bürgermeister 
befand. Zunächst wurde Helmut Harsch mit 
einer Schweigeminute geehrt. Er war im No-
vember des vergangenen Jahres im Alter von 
87 Jahren gestorben. Ulrich Herzog konnte in 
seinem Nachruf berichten, dass Helmut Harsch 
von 1971 – 1989 Mitglied des Güglinger Ge-
meinderats war. Er habe durch seine ehrliche 
und ausgeglichene Art die Arbeit des Gre-
miums maßgeblich mitgetragen und das Zu-
sammenwachsen der Stadtteile in dieser Zeit 
mit geprägt. Durch seinen Sachverstand und 
sein Engagement habe er sich immer großer 
Beliebtheit erfreut.
In den anschließenden Berichten der Vor-
standsmitglieder wurde auf die Aktivitäten des 
zurückliegenden Jahres Bezug genommen. 
Ulrich Scheerle ging im Besonderen darauf 
ein, wie die Anregungen und Beschlüsse aus 
dem Vorjahr umgesetzt wurden. So wurden die 

Beisitzer verstärkt in die laufende Arbeit mit 
einbezogen, indem sie an den erweiterten Vor-
standssitzungen teilnahmen.
Im Oktober wurde ein FUW-Stammtisch in der 
Herzogskelter durchgeführt. Der geplante Aus-
flug im November musste wegen zu geringer 
Anmeldezahlen kurzfristig abgesagt werden. 
Die Entlastung der Vorstandsmitglieder konnte 
einstimmig vorgenommen werden.
Bei den anstehenden Wahlen wurden alle bis-
herigen Vertreter in ihren Ämtern bestätigt: 
Eugen Rennstich als 2. Vorsitzender, Markus 
Xander als Schatzmeister sowie Heike Schmid 
und Andreas Siebenbrunner als Beisitzer wur-
den jeweils einstimmig gewählt.
Anschließend wurde die überarbeitete Ver-
einssatzung verabschiedet. Die alte Fassung 
stammte von 1994, dem Jahr der Vereinsgrün-
dung, und war nicht mehr in allen Punkten 
zeitgemäß.
Die geplanten Veranstaltungen fürs Jahr 2017 
wurden diskutiert und vorbereitet. So soll am 
19. Mai ein FUW-Infoabend stattfinden, bei 
dem alle an der Kommunalpolitik Interessierten 
die Gelegenheit haben, sich über die aktuellen 
Themen auszutauschen und dabei auch die 
Aufgaben des Gemeinderats besser kennenzu- 
lernen. Auch der Ausflug, der im vergangenen 
Jahr nicht stattfinden konnte, soll erneut an-
gesetzt werden.
Gegen Ende der Versammlung ergab sich ein 
angeregter Austausch zu den aktuellen Themen 
der Kommunalpolitik. Markus Xander berich-
tete als Fraktionsvorsitzender der FUW über 
die laufende Gemeinderatsarbeit. Die aktuelle 
Situation der Kindergärten wurde ebenso dis-
kutiert wie eine mögliche Rathauserweiterung 
in Verbindung mit der Einrichtung eines Bür-
gerbüros. Die Gewerbeentwicklung war ein 
Thema, wie auch der zunehmende Flächenver-
brauch und die damit zusammenhängenden 
Belastungen für die Landwirte. Es ging um die 
interkommunale Zusammenarbeit im Zaber-
gäu, die Zukunft des „Bähnle“, den Sachstand 
bei der Umgehungsstraße, und die Internet-

versorgung der Privathaushalte. Die Diskussion 
erhielt einen besonderen Akzent, da auch Ul-
rich Heckmann zu unterschiedlichen Frage-
stellungen seine Einschätzung und Sichtweise 
mit einbrachte. Man darf schon gespannt sein, 
welche neuen Akzente er im kommunalen Ge-
schehen in Güglingen setzen wird. 
Gegen 22.30 Uhr bedankte sich Ulrich Scheerle 
bei den Anwesenden und schloss die Versamm-
lung. (sf)

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Termin
Die SPD-Kreisverbände Heilbronn-Stadt und 
Heilbronn-Land sowie die sozialdemokrati-
schen Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 
auf Bundes-, Landes-, Kreis- und Kommunal-
ebene, laden herzlich zum gemeinsamen Jah-
resempfang am 8. April 2017, 13:30 Uhr, im 
Abraham-Gumbel-Saal der Volksbank Heil-
bronn ein. Leni Breymaier ist Festrednerin. 
Als Spitzenkandidatin der SPD Baden-Würt-
temberg für die Bundestagswahl wird sie 
ihre Festrede zum Jahresempfang unter das 
Thema „Starke Sozialdemokratie – starke De-
mokratie“ stellen. Für Gespräche stehen SPD-
Bundestagsabgeordneter Josip Juratovic, die 
SPD-Landtagsabgeordneten Reinhold Gall und 
Rainer Hinderer sowie die Mitglieder der SPD-
Gemeinderats- und Kreistagsfraktion gerne zur 
Verfügung.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Kreisbüro Bündnis 90/Die Grünen bleibt in 
den Osterferien geschlossen
Das Kreisbüro in Heilbronn ist vom 10. April 
bis zum 21. April 2017 geschlossen. Ab dem  
25. April ist das Büro zu den üblichen Öff-
nungszeiten dienstags von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 10:00 Uhr bis 13:00 
wieder erreichbar.


